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Politiſche Wochenſchau .

Weihnachtsſtille ſenkt ſich allmählich auf die innere Politik
herab . Nur die württembergiſchen Landtags⸗
wahlen fielen wie der Stein ins ſtille Waſſer und ziehen noch
weite und weitere Wellenkreiſe . Daß ſie die Zahl der ſozialdemo⸗
kratiſchen Mandate auf fünf gebracht haben , iſt an und für ſich
nicht ihr auffallendſtes Kennzeichnen . Wenigſtens für den nicht ,
der es für zweckmäßig hält , daß auch der Arbeiterſtand in unſern
Parlamenten angemeſſen vertreten ſei ; und zur Förderung des

ſozialen Friedens dürfte es ja einen Weg kaum geben . Natürlich ,
wer den ſozialen Frieden nicht will ; wer den vierten Stand aus

ſunſern Volksvertretungen am liebſten wieder herausdrängen
möchte ; und wer da meint , daß es der eigentliche Beruf der

mationalliberalen Partei ſei , ſich für dieſen Zweck als Sturmbock

brauchen zu laſſen und wenn nöthig zu opfern ; der wird natürlich
ob der Erfolge der ſchwäbiſchen Sozialdemokratie von tiefer
Trauer erfüllt ſein . Sonſt aber gewinnt das Wachsthum der

Arbeiterpartei erſt ſeine charakteriſtiſche Bedeutung in Ver⸗

bindung mit dem Rückgang der „bürgerlichen “ Demokratie . Die

ſchwäbiſchen Demokraten fühlen ſich, wie die Frkf . Ztg . aus⸗

führte , ſo weſensverwandt mit den Sozialdemokraten , daß ſie
deren Siege als eigene Siege , und die eigenen Verluſte als

keine Verluſte empfindet . Beharrt die Demokratie bei dieſer mehr
edelmüthigen als realpolitiſchen Auffaſſung , ſo wird ſie noch die

freudige Genugthuung haben , von ihrer „ Wahlverwandtſchaft “
mit Haut und Haaren verſpeiſt zu werden . Gewiß gebührt dem

Arßbeiterſtande ſeine Vertretung ; wenn aber bürgerliche Parteien
an eine engere Intereſſengemeinſchaft mit dieſer Vertretung als

mit anderen bürgerlichen Parteien glauben , ſo iſt das eitel Phan⸗
kaſie . Feſt ſteht neben der Sozialdemokratie von den bürgerlichen

Parteien nur das Centrum . Gelingt es ſogar in Süddeutſch⸗
edem liberalen Bürgerkhum nicht , ſich zwiſchen Schwarzen

Rothen eine feſte Organiſation zu ſchaffen , ſo wird das
Bürgerthum den Schaden davon haben , und die bürgerliche
Demokratie wird , trotz allen Kokettirens mit den Nothen ,
davon nicht ausgeſchloſſen ſein . Das iſt unſeres
Erachtens die wichtigſte Lehre der Wahlen im Nachbarlande .

Die Deutſche Parkei hat bei den Wahlen von 14
Mandaten zwei verloren . Daß das zu einem Menetekel für die

badiſchen Nationalliberalen umgedeutet werden
würde , war zu erwarten . Die Süddeutſche Reichskorreſpondenz

AUnterzieht ſich dieſer Aufgabe in einem längeren Artikel , deſſen
Quinteſſenz aber in dem kurzen Satze enthalten iſt : „ Man treibt
eben nicht ungeſtraft die Wähler eine Zeit lang nach links ,
um angeblich populären Wünſchen zu entſprechen ! “ Das iſt —
vollkommen richtig . Die Korreſpondenz überſieht nur , — bei der

Anwendung dieſes Satzes auf badiſche Verhältniſſe —, daß der
undere Satz ebenſo richtig iſt : „ Man treibt die Wähler nicht
ungeſtraft nach rechts , um angeblichen Staatsnothwendig⸗
keiten zu entſprechen . “ Man „ treibt “ Wähler überhaupt nicht
leicht ungeſtraft ; beim Treiben pflegen ſich ſtets mehr oder

weniger zu verlaufen , zweifellos eine nicht zu knappe Anzahl
auch in den Regierungsſtall . Ein Theil aber verläuft ſich ſicher
auch nach anderen Richtungen , und ob mit ſolcher Zerſplitterung
dem Staatsganzen gedient iſt , das iſt die entſcheidende Frage .
Darum meinen wir : nicht die Wähler zu treiben , nach rechts oder

Uach links , iſt geſunde Politik , ſondern die Mähler zu ſa m⸗
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meln . Dazu gehört erſtens eine Parole und zweitens , daß ſie
mit Entſchloſſenheit ausgegeben werde . Die Parole glaubt die

nationalliberale Partei gefunden zu haben ; ſte heißt direkt s

Wahlrecht . Aber die Entſchlußfreudigkeit , womit manche Partei⸗
milglieder ihr zuſtimmen , läßt ſehr zu wünſchen übrig . Dabei

muß ja nicht immer hervorgehoben werden , daß ein aufregen⸗
des Bedürfniß nach der Wahlreform eigentlich nicht vorliege .
Ein Bedürfniß , ſich über politiſche Fragen aufzuregen , liegt bei

deutſchen Wählern nie vor , außer wenn Wahlen vor der Thür
ſtehen oder wenn es gegen die Engländer geht . Wozu alſo Selbſt⸗
verſtändliches immer wieder auffällig betonen ? Das reizt zum
Widerſpruch , und wenn das ſo weitergeht , dann wird es einem

ſanften Druck von oben nicht allzuſchwer werden , einen Keil in die

nationalliberale Partei zu ſchieben . Ob eine ſolche weitere Zer⸗
ſplitterung des liberalen Bürgerthums ein Gewinn für das Land

und ſeine Regierung wäre ? Darüber wird dann die Geſchichte ein

unparteiiſches , aber auch unbarmherziges Urtheil fällen .
In der auswärtigen Politik kann man die Hauptſache , die

chineſiſche Kriſis , leider wieder mit dem kurzen Wort

abthun : Von Peking nichts Neues . Es heißt zwar , die umgearbei⸗
tete gemeinſame Note , die die Grundlage der Friedensbeding⸗
ungen bilden ſoll , ſei endlich unterzeichnet worden . Aber das iſt
nicht das Entſcheidende . Erſt auf die Nachricht hin , daß ſie den

Chineſen übergeben worden , wird man einen neuen Abſchnitt
dieſes Geduldſpiels datiren können . Sehr lebhaft dagegen iſt es

neuerdings auf dem ſüdafrikaniſchen Kriegsſchau⸗
platz geworden , und man gibt ſich in England kaum mehr
Mühe , ſeine Beſorgniſſe zu verhehlen . Als Kitchener nach Afrika
ging , prophezeite er dem Kriege eine Dauer von 1½ —2 Jahren .
Damit ſoll er offenbar Recht behalten , vielleicht ſogar — erſt von

ſeiner Ernennung zum Oberbefhlshaber an gerechnet .

Deutſches Reich .

Ueber die wirthſchaftliche Lage

veröffentlicht die Zeitung des Vereins deutſcher Eiſenbahnver⸗
waltungen folgende beachtenswerthen Ausführungen :

Im Ganzen wird man zugeben müſſen , daß die augenblicklich ein⸗
getretene wirthſchaſtliche Ruhepauſe , ſo unerwünſcht ſie induſtriellen
Kreiſen gekommen ſein mag , doch heilſam wirkt und vor Allem dazu
beiträgt , das wirthſchaftliche Leben geſund zu erhalten . Die Induſtrie
war doch vielfach hoch angeſpannt und die Preiſe für Kohlen und Eiſen
fingen an , hier und da bedenklich zu ſteigen . Die zeitige Zurück⸗
haltung in den Beſtellungen iſt denn auch nicht ſo ſehr als ein An⸗
zeichen mangelnden Bedarfs , vielmehr als eine Gegenſtrömung gegen
die weitere Preisſteigerung anzuſehen . Eine ſolche kritiſche Jeit be⸗
einträchtigt natürlich vorübergehend den regelmäßigen Abſaßz und wird
in dieſer Beziehung noch weitere Erſcheinungen zutage fördern , welche
äußerlich einer wirkhſchaftlichen Abflauung ähnlich ſehen . Das gegen⸗
wärtige Bild rſt aber von früheren krankhaften Erſcheinungen auf
wirthſchaftlichem Gebiete weſentlich verſchieden . Insbeſondere irren
ſich Diejenigen , die da glauben , daß jetzt eine Periode des allgemeinen
kwirthſchaftlichen Niederganges eingetreten ſei und auf Jahre hinaus
Handel und Wandel darniederliegen würden . Wie ſchon die forigeſetzt
wachſenden Leiſtungen der Eiſenbahnen erkennen laſſen und auch im
Uebrigen von jedem Eingeweihten beſtäligt werden wird , ſind die Auf⸗
gaben der Induſtrie moch fortgeſetzt große und handelt es ſich für die
in ihrer Leiſtungsfähigkeit ausgedehnte Induſtrie zur Zeit weniger um
die Sorge um eine angemeſſene Beſchäftigung , als um die weitere

* Berlin , 2l . Dez . iee eine Revolgerkugel nicht Alles in Ordnung b

Preisbildung . Hak ſich dieſe erſt einmal vollzogen , ſo wird ſich zeigem,
daß die geſunde wirehſchaftliche Grundlage unerſchüttert geblieben iſt⸗
Ja , man darf ſogar noch etwas weitergehen : man kann behaupken ,
daß die weitere geſunde Entwickelung unſerer Induſtrie die jetzt vor

ſich gehende Preisrichtigſtellung geradezu erheiſcht . Wäre dieſe Aus⸗

gleichung nicht gekommen , dann wäre in den ferneren Stadien der

Krach , den gewiſſe Elemente ſchon an die Wand zu malen bereit waren ,
thatſächlich eingetreten .

Hoffen wir , daß die Zukunft ihnen entſpreche . An dieſen
Darlegungen iſt unzweifelhaft viel Wahres .

Frankreich .

p . Paris , 21 . Degz.
Die Gattin des Mafors Eſterhazy ,

deren Scheidung vollzogen iſt , befindet ſich in einer ſo miß⸗
lichen Lage , daß ſie von ihrer Mutter , der Marquiſe de Nettun⸗

court , auf gerichtlichem Wege ein Verpflegungsgeld für ſich und

ihre zwei Kinder verlangen mußte . Das Civilgericht der Seine

ſprach ihr ein Monatsgeld von 250 Franken zu , aber da die Mar⸗

quiſe dagegen appellirt hatte , kam die Angelegenheit geſtern aber⸗

mals vor ; der Spruch wurde auf den 27 . Dezember vertagt ,
Der Anwalt der Frau Eſterhazy machte geltend , daß ihr Gatte

außer Stande iſt , ihr das verſprochene Monatsgeld von 500

Franken zu ſchicken . Er verlas einen vom 15 . Nopember datirten
Brief des Exmajors , in dem es heißt :

Ich habe meinen Kindern in der letzten Zeit nicht ſchreiben
können , weil ich nicht Geld genug hatte , um eine Briefmarke zu kaufen .
Meine Kraft , mein Muth , meine Hülfsmittel ſind hin . Seit zwei
Tagen habe ich nur ſoviel gegeſſen , als ich am Morgen in einem
Work⸗house befam . Ich habe nichts mehr anzuziehen ; ich zittre vor
Kälte und ſuche mich in den Kirchen und Muſeen zu wärmen . Man
wird das für ein Geſtändniß meiner Schuld aufnehmen ; aber Sie
können ſagen , daß ich mich aufreibe , weil ich nach langem , muthigem
Kämpfen durch meine Henker zum Schweigen gezwungen worden bin .

Ohne Brod , ohne Obdach , ohne Kleider werde ich vor Elend ſterben ,
geliebten

Kinder
für mich . Sagen Sie

ihn

bete , und daß , wenn ein entſetzliches Verhängniß mich Abgrum
geſtürzt hat , wenn ich als Opfer der menſchlichen Feigheit ſterbe , ſch
niemals das Verbrechen begangen habe , deſſen Elende mich beſchuldigen ,
um ſich ſelbſt aus der Sache zu ziehen . Ich habe meinen Trauring
verſetzen müſſen . Es iſt der einzige Schmuck , den ich mit fortnahm .
Ich hatte ihn trotz der Scheidung immer behalten . Vor einigen Tagen
trug ich ihn in der äußerſten Noth ins Leihhaus .

Die Nationaliſten , die eben dabei ſind , den Fall Dreyfus
wieder aufzurollen , können vielleicht auch „Eſterhazy als Mär⸗
tyrer “ brauchen
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Im Lager von Shangheikwan .
( Feldpoſtbriefeines Mannheimers . )

( Schluß . )

Sehr gute Dienſte leiſten uns die Eſel , die wir gleich die

1. Tage eingefangen hatten ; wir beſitzen deren 28 Stück , und die

zweirädrigen chineſiſchen Karren , in welche wir die Eſel ſpannen .
Die Karren haben nur den Fehler großer Schwere und Plump⸗
heit . Hier will ich gleich eine kleine Epiſode mit einſchalten .
Die Grauſchimmel müſſen natürlich auch was zu beißen haben ,
weßhalb ab und zu , je nach Bedarf , eine Anzahl Unteroffiziere
und Mannſchaften zum Futterholen kommandirt werden . Zu

Do ham mer die Bſcheerung .
Die Bſcheerung ſchdeht vor dr Dhier , die Weihnachte wär widder

emool do, s ging widder emool in Licht zu, wann ' s aach im All⸗
gemeine ſehr dunkel uff Erde , unn im Schbezielle uff unſere neie

Buletars , Owends noochneine , egyptiſchi Finſchterniß hott ! Unſer
Chriſchtkindelsmark , ſo e Art vunn modernem Ahasverus , iß uff ſeine
ewige Wanderunge widder emool uff ' m Markblatz angelangt unn die

Dannebeem herngege uff de kleene Blanke unnergebrocht . Bei denne

heeßt' s, nix iß bſchtändig wie dr Wechſel ! Awer wie lang werd der

kannemer Chriſchtkindelsmark ſein armſeeliges Daſein iwerhaabt noch

e liggl ' r doch jedes Johr mehr in de letſchte Ziehge , unn eines
ſchernen Dages do werd ' r ausgehn wie e Wachslicht am Weihnachts⸗
baam , unn ſchlofe gehn for immer , dann die Zeide , wo Alles , was
Been ' hatt hott , uff de Chriſchtlindelsmark gange unn dort deß biſſel
bſcheidne Glanz unn Pracht mit große , verwunnerte Aage
angeguckt hott , die ſinn hin unn kumme nit widder ,

Dr Ehriſchtkindelsmark geht flöte
Mit ſeiner Poeſie ,
Dr Glanz iß in de Läde

In Mannem wie noch nie , —

en Chriſchtmark en brillianter

Iß jedes Waarehaus ,
Beim Schmoller unn beim Kander
Guckts hell unn glänzend aus ,
Ringsum iß jeder Krempel
In ' s hellſchte Licht verſetzt ,

' Petroliumlämpel
r Chriſchtmark hott noch jetzt ; —

Sein Schtindel hott ' ſchlage ,
' r leidt an dr Zehrung ,
Unn ball werd mer ſage :
Do ham mer die Bſcheerung !

„ Dohammerdie Bſcheerung “ , ſage die Angrenzer vumm
Quadrat Oe,ndooch dr Baradeblaßzſeit zu ! Vierezwanzig
Wunnerſcheene Dienſchtmannskarre im Jugendſchtyl , nodabene 5 ſinn

einem derartigen Kommando gehörte auch eines Tages meine
dach ſchunn ſehr aldersſchwache drbei , hott ' n dr Schtadtroth uff die
Weihnachte for ' s Haus bſcheert . Mer muß Gott for Alles danke !

Dienſchtmannskarre glei zwee Dußend
Vis - à⸗vis vumm Kaufmann Franz ! —

Schaudernd , bewend , ſchtaunend , ſchtutzend ,
Bronze in dr Schönheit Glanz ,
Gucke hin als wie uff Gſchbenſchter ,
Uff die Karre , aus de Fenſchter ,
Uff die neiſchte Art vunn Ehrung ,
Unn aus Bronze dr „ Cupido “ ,
Unn aus Meißener die „ Dido “ ,
Unn aus Kupper ' in Athlet ,
Unn aus Thon die „ Margareth “ ,
Wann ' s die Schtadt aach hott verfiegt ,
Kreiſche all ſehr mißvergniegt :
Do ham mer die Bſcheerung !

Dr Unkel „ Krüger “ , der wo uff die Weihnachte zu uns hott riwer
kumme , unn ſich in Berlin e Schiedsgericht , odder doch wenigſchtens
ſunſcht e Bräſent mit dr Uffſchrift „ Friede uff Erde “ hott bſcheere
loſſe wolle , der hockt in Holland unn iß bös mit ' m Chriſchtkindel , unn
ſeggt ſich uff gud buriſch :

Mit denne Diblomate ,
Ach Gott wie unbequem ,
Ich weeß mer nit zu rathe ,
Ach wär ich norr drheem ,
Sie ſinn wie Akrobate ,
Sie ſchlage Borzelbeem ,
Sie ſchbiele eem norr Boſſe , —

Mer kann ſich nit verloſſe ,
Meent dr Unkel verdroſſe ,
Uff ſo e gewundni Erklärung :
Do ham mer die Bſcheerung !

„ Do ham mer die Bſcheerung “ , unn aach noch grad uff
die Weihnachte , heeßt ' s rheinabwärts bis nunner nooch Worms unn
Meenz , dann dr Mannemer Fäkalie⸗Schwemm⸗Kanali⸗

mer die Bſcheerung “ , greine unſer [ iewe , gude Frein d,
die Englänner driwe uff ihrer Inſel mit dem unverwieſchtliche Appedit
nooch annere Leit ihrem Grund unn Bodde , dann dr De Welt , der
hott die Welt gewunne unn iß ' n widder ausgeriſſe , unn in demm
Transvanl , wo dr Krieg uffem Babier bereits gewunne , hawe ſe
Schläg kricht , Schläg wie ſe dr beſchte eirobäſſche Belznickel mit ſeiner
große Ruth nit ſcheener unn ' ſinder hätt ausdheele kenne !

Zweemoolhunnertfuffzigdauſend
Söhn vumm ſchtolze Albion ,
Unn ſe Hand voll arme Baure ,
Beinoh iß ' s jo in Hohn ,
Daß die nit im Zaun zu halte , —

Doch wo Freiheitsſinn dhut walte ,
s war vunn je ſo in dr Welt ,
Werd e jedes Kind zum Held ,
Unn die Sucht naoch Gut unn Geld
Findt ſo leicht doch nit Erhörung ,
Unn kummt jetz dr Roberts heem ,
Heeßt ' s , — deß iß nik angenehm , —
Do ham mer die Bſcheerung !

AJweraal heeßt ' s halt : „ Do ham mer die Bſcheerung ! ⸗
In China die Bſcheerung , do hawe mer denn Prozeß als noch nit
gewunne , in Berlin , wo ſe de Sternberg⸗Prozeß ang ' fange , vunn demm
wo keen Deiwel awer weeß , was Alles noch noochkummt , do ſage
ſe ſich im Schdille ganz gewiß , do ham mer die Bſcheerung ;
in Mannem 8 Café Imperial , deß wo jetz Nachts nvoch de z wee ,
in dr beſchte Zeid , kenn Kaffee unn keen Gutzel mehr verzappe ſoll ,
deß kann aach e Lied vunn dr Bſcheerung ſinge :

Die Saiſon uff dr Heh ' , —
Awer Nachts am zwee
Keen Droppe Kaffee
Mehr dirfe verzappe ,
Awer Schteier berappe ; —
Unn die viele Leit ,
Wo in nachtſchloofender Zeit ,

ſirung in de Vabder Rhein ſchdeht nix mehr im Weg : do ham Nooch de Zwee als ſtun Fumme .
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22. Dezentber⸗
ando beſtand aus 2 Unteroffizieren und

einen Eſel mit , jedoch ohne
her das Futter in Bündeln auf die Thiere ge⸗

e. Nun waren aber , da es vorher gekegnet
ege, die ohnehin ſchon ſehr ſchlecht ſind , aufgeweicht ,

De en wurde , trotz des fehlenden Sattels wenigſtens
ſo9 lange zu reiten , bis wir Futter gefunden hatten . Da hieß es

denn „ Auiſgeſen; aber „ Don Quixote “ , der Ritter von der
8

„ konnte nicht gediegener ausſehen , als unſere
zu Eſel “. Hier war ' s Motto : Dumm und

eſc jickt wie möglich . Beſonders zeichnete ſich hierin ein baum

zer Unteroffizier aus , dem es beſonders 7 fiel, 15 0
a er in der Gl leichgewichtslage zu halten . Bei den

emlich unge Verſuchen hierzu konnte ſch auch der Eſel
Roß und Reiter fielen , 10 lang ſie waren ,

lich des Wege lgendde Dreckpfütze . Erfolg : Allgemeine
Heiterkeit . Wir befreiten den Gefallenen ſo gut es ging von dem

kothe , die Luſt zum Reiten war ihm jedoch vergangen ; er ſchritt
ſaurer Miene hinter der Abtheilung drein . Nach zwei⸗

indigem Ritte hatten wir endlich Futter gefunden 110 ward

ſſelbe den Eſeln aufgebunden . Auf dem Heimwege , den wir

kürlich zu Fuß machten , wurden wir erſt die Folgen unſeres
Rittes gewahr . Wir hatten uns nämlich auf den ſpindeldürren ,
dazu noch ungeſattelten Eſeln ganz anſtändig — aufgeritten .
Hier habe ich aber einen heiligen Eid geleiſtet , niemals wieder
einen Eſel zu reiten , ganz egal , ob geſattelt oder nicht . Bei den

Unterſuchungen des Geländes um die Forts wurden eine Un⸗

aſſe von Minen gefunden und unſchädlich gemacht . Dieſe hätten
bei einem Angriffe auf die Forts unler Umſtänden ganz gewaltige
Verheerungen unter unſeren Truppen anrichten können . Trotz
aller Vorſicht ereignete ſich jedoch in einem von Italienern beſetzten
Forts , das höchſtwahrſcheinlich das Arſenal war , eine heftige
G·ploſton. Die Italiener hatten einen Offiziet und 15 Mann
S 5 Die Exploſion geſchah Sonntag , 7. Okt . , früh

Uhr und Sonnabend Abend ſtöberten wir mach Möbeln in

diefem Raume umher . Ich fand hier in einem Raume nicht
iger als 21 Kiſten Schießpu loer . Die Exploſion iſt meiner

Anſicht nach lebiglich einer Unvorſichtigkeit der Italiener zuzu⸗
ſchreiben .

Was uns hier am meiſten fehlt , iſt das Brod , welches wir

wen

wegen Mangels an Mehl nicht bekommen können ; wir müſſen
Uns deßhalb mit Eierzwieback begnügen , der ja auch gut ſchmeckt ;
esiſt aber unſer

ben , haben

Brod nicht . Aber auch hieran werden wir uns

wir uns doch ſchon , was noch viel ſchwerer war ,
dem einfachen Grunde : weil wir

ktwoch ,7. Oktober , kam wieder Abwechslung in

Da hieß es nämlich , Freiwillige zum Wacht⸗

Fhageewan 15 195 gab was Neues , da

er haben wir nun ſo recht

das Biert 1 ab gelwöhnt , aus

hahe Mi

mit dabei ſein .
8 chineſt ſ0che Leben 915 Treiben mit anzuſehen .

von einer ungefähr 10 m hohen und 6 m

ſtarken Mauer 1 deren Südthor wir beſetzt haben . Aus

Und ein dürfen nur Chineſen , ſowie Offiziere der verbündeten

Mächte ; den Mannſchaften iſt der Zutritt verboten . Hier kann

Aber auch der Poſten , beſonders des Nachts , nicht vorſichtig genug
ſein , wurden doch erſt vor acht Tagen zwei ruſſtſche Poſten er⸗
Mordet . Wir ſind hier in einem Tempel einquartiert , in welchem
ſich eine ganze Anzahl Götzen befinden , die jedoch wegen Mangel
A Plaß unſerer Zerſtörungswuth zum größten Theile zum

Hpfer fielen . 370 1 unsn Gelegenheit geboken, unſer Geld
＋*T At den nd wir in unſe Eim For 1

Da gibt' 8 Aepfel , Birnen ,

Wiif ihner für weniges Geld . Ein Ei
leſtet — 7 der von uns ungeſetten Taxe 2 J . Nur an Tabak

And Eigarren fehlt es ſehr . Ueber meine Geſundheit kann ich
befriedigend berichten . Nur die erſte Woche hatte ich über Leib⸗

ſchmerzen mit heftigem Durchfall zu klagen , eine Erſcheinung , die
hei den meiſten Europäern eintritt , die erſt nach China kommen ;

ſo waren ja auch 26 unſerer Kompagnie davon befallen . Vor
Alen Dingen muß man hier den Leib warm halten , dies iſt
gämlich der empfindlichſte Körperkheil in China ; deßhalb trägt
man ſtets die Leibbinde . Außerdem hüte man ſich ja , ungekochtes

Maſſer zu krinken . Weiter wüßte ich einſtweilen nichts , wünſchte
Huür, daß wir bald einige Gefechte bekämen ; denn jedenfalls iſt ein

bekannter Gegner einem hinterliſtigen Feinde , wie man ſie haupt⸗
fächlich auf Poſten zu befürchten hat , vorzuziehen . Die balfe

a zeit iſt hier ſchon weit vorgeſchritten , bei Nacht gefriert ' s
tets . —

Vieber Vater , wünſche Dir gleichzeitig vergnügte Weih⸗
Hachtsfeierkage , ſowie einen recht glücklichen Anfang des neuen

Jahres . Dasſelbe auch allen Verwandten und Bekannten .

Einſtweilen verbleibe ich mit den herzl . Grüßen
Dein Sohn

Hans .

— — — — —
Unn was zu ſich genumme ,
Was Sießes , was Heeßes , —

Ja , deß iß was Beeſes ,
Mit ſchwerem Gewiſſe

Die fortſchicke miſſe
Trotz di Elnwohnerver menkng , —
Do ham mer die Bſcheerumgell !

Im Theater halwe mer ' s Urbild bumm „ Weiße Rößl “ , „ Rosmers⸗
holm “ , wo die weiße Gäul eigentlich ürſchbrünglich derheem ware ,
bſcheert kricht unn emool widder gucke kenne , wo dr Blumenthal unn
de Kadelburg ſich als ihren Schtoff herhole , denn wo ſe uns dann aller⸗
bings weniger dief unn philoſophiſch , uff die Weihnachte bſcheere .

Unn ſo iß halt an Bſcheerung keen Mangel , unn wer ' s Glick
hett , aweil Morgens am ſechſe ,

58
am Ring vunn ſo ' me moderne

Konzert aus ' m beſchte Schloof ' ſchreckt zu werre :

Bimbelbahn , wo ſchnauft unn bimbelt ,
Die Ellekdriſch ſcheen bewimpelt ,
Die wo ſurrt , melobpiſch läut ,
Auto ' s ringsum weit unn breit ,
Die wo ſchtöhne unn wo bloſe ,
Schtrooßewalze , die wo ſchloße ,
Daß die Erd in ' s Schwanke kummt , —
Wer do wach werd bei der Schtbrung ,
Der ſeifzt ſchdill unn goktergewe ,
Deß iß halt modernes Lewe
Und do hamer halt die Bſcheerung !

—
—

Tagesneuigkeiten
— Das moderne Bethlehem . Beim Herannahen des Weih⸗

nachisſeſtes wenden ſich die Gedanken der Chriſtenwelt unwill⸗

Stadt und Land .Aus
Maunheim , 22. Dezember 1900 .

* Militäriſches . Gens , Hauptmann und Komp . ⸗CThef im
2. Bad . Gren . ⸗Regt. Kafſer Wilhelm I . Nr . 110 , zum überzähligen

Wain befördert und dieſem Regimente aggregirt .
* Verſetzungen im Schutzmannsdienſt . Verſetzt wurden von

Mannheim nachgenannte Schutzmänner : Ulmer , Paul , Eugen ,
Müller , Adolf , Eitenbenz , Albert , Seebach , Joſ. , 77 5Philipp , zum Amt Pforzheim , Kli ſch, Joſef , Müll Ott

NSutter , Michael , zum Amt Heidelberg , Reimer , Emil , Amt
Baden .

* Verſetzungen und Ernennungen im Volksſchulweſen .
Hahn , Werner , Hilfslehrer , von Feudenheim nach St . Leon .

Rahner , Siegfried , Realſchulkand . und Unterlehrer , von der Ober⸗

realſchule in Mannheim an die Volksſchule daſebbſt . Schmich ,
Ludwig , Unterlehrer , von Mannheim an die Taubſtummenanſtalt in

Gerlachsheim . Stürmer , Karl , Schulkandidat , als Hilfslehrer nach
Mannheim . Weißert , Ernſt, Unterlehrer in Baden , wird Haupt⸗
lehrer in Mannheim .

* Herr Oberbürgermeiſter Beck . Gegenüber der Nachricht
hieſtger Blätter , Herr Oberbürgermeiſter Beck habe heute ſeinen Dienſt
wieder angetreten , können wir miktheilen , daß unſer Stadtoberhaupt
die Geſchäfte erſt nächſten Montag übernehmen wird . Wir knüpfen
hieran den Wunſch, daß Herr Oberbürgermeiſter Beck ſeine volle Ge⸗

ſundheit wieder erlangt und ihm eine recht lange erſprießliche Thätig⸗
keit im Dienſte unſerer Stadt , die ihm ſo viel zu danken at , beſchieden
ſein möge .

* Badiſcher Hilfsverein . Aus München , 20 . Dezember ,
wird uns geſchrieben : Die beiden bisher hier beſtandenen Vereine

badiſcher Landsleute , der Verein der Badener und der

Badenſer⸗Verein , haben ſich nach langer , unverdroſſener Be⸗

mühung des erſten Vorſtandes erſtgenannter Vereinigung , des 1

Dramakurgen gubw. Stark , zu einem einzigen Badiſchen Hülf
werein zuſammengeſchloſſen , deſſen vornehmſte Aufgabe außer lunds⸗
mannſchaftlicher Geſelligkeit ſein ſoll : hilfsbedürftige Landsleute zu

unterſtützen , ſowie allgemeine Bildungszwecke zu verfolgen. Die Ver⸗

einigung fand am 18 . Dezember ſtatt , dem Tage , an dem in dem

großen Jahre 1870 hauptſächlich badiſche Truppen bei Nuits unter

ſchweren Opfern heldenmüthig die große Ueberzahl der Franzoſen in

Schach hielten und den offenen Weg zum Rheine ſperrten . Auf die

telegraphiſche Mittheilung der lange erſtrebten Verbrüderung an den

Großherzog Friedrich von Baden antwortete dieſer eben⸗

falls auf telegraphiſchem Wege : „ Ihre freundliche Mittheilung hat
mich ſehr erfreut , und ich beglückwünſche Sie zu Ihret Vereinigung
als Babiſcher Hilfsverein zu Unterſtützungs⸗ und Bildungszwecken .
Die Wahl des 18 . Dezember erſcheint mir beſonders erfreulich zur
Gründung eines ſolchen Vereins . Dieſer Gedächtnißtag des Kampfes
um des e willen deutet auf die Einigung , die der 18 . Januar
1871 uns brachte . Möge das Sie einigende Band ſich immer feſter
ſchließen zur gemeinſamen Anſtrebung des geſtellten Zieles . Ich grüße
von Herzen alle Vereinsmitglieder . Friedrich , Großherzog . “ — An⸗
geſichts der ſchönen Beſtrebungen des neuen großen Vereins wird wohl
kein in München lebender Badener , auch wenn er eine andere Hei⸗
math gefunden hat , dem Badiſchen Hilfsverein ferne ſtehen wollen .

* Aufruf für die Opfer des Burenkrieges ! Der Alldeukſche
Verhand ſchreibt uns : Ueber eine Viertelmillion Mark ſind dem All⸗
deutſchen Verbande für die Opfer des Burenkrieges zugefloſſne ; ein
Theil derſelben wurde für eine Ambulanz , die den Buren werkhvolle
Hilfe leiſtete und von der allein noch eine Anzahl von Mi lgliedern im

Felde ſteht , vepwendet , die Gefangenen in Kapland , St . Helena und
Ceylon wurden mit dem Nökhigſten verſehen , die Angehörigen der
kämpfenden Buren und Deutſchen, ſowie ihre Hinterbliebenen wurden
unterſtützt . Desgleichen haben wir den in ſo brutaler Weiſe , trotz der
Verſprechungen des Lord Roberts und krotz Einhaltung des Neutrali⸗

tätseides , We n Deulſchen über die
21 80175 der Benm hingveg⸗Aber der K

Mittel bal nge Zahl der A

gewieſenen, können , wollen wir

ſorgen und ihnen durch kleine
u

Beſhi lfen Die Anſſedelung in den Süd⸗

ſtaaten Braſiliens ermöglichen , wo ſie zur Stärkung des dorkigen
Deutſchthums beitragen werden . Für dieſe Zwecke treten wir nicht nur
an unſere engeren Geſinnungsgenoſſen , ſondern an die über⸗

wältigende Mehrheit des deutſchen Volkes , mit dem
wir uns in der Burenſache eines Sinnes wiſſen , neuerlich mit der Bikte
um Spenden heran . Den tapferen Männern , die unſtet ihre Heimath
durchſtreifen , entſchloſſen , bis zum Aeußerſten ihre Freiheit und Un⸗

abhängigkeit zu vertheidigen , können wir keine Hilfe bringen , aber die

bange Sorge können wir von ihnen nehmen , daß ihre Frauen und
Kinder dem Elend und der Noth unterliegen , dem eine barbariſche
Kriegsführung ſie preisgegeben hat . Spenden nimmt die Eppeditlon
des Mannheimer General⸗Anzeigers entgegen .

* Eine ſinnige Weihnachtsfreude wird dieſer Tage ,
wir vernehmen , durch die Gnade der Großherzogin unſeren wa
badiſchen Landsleuten zubheil werden , die als Angshörige der verſch
denen Truppentheile des oſtaſiatiſchen Expeditionskorps derzeit im
fernen Ehina für Deutſchlands Ehre kämpfen . Die Großherzogin hat
nämlich ſchon vor mehreren Wochen durch Vermittelung der Bremer
Hauptfammelſtelle für Liebesgaben nach China in mehreren Kiſten ber⸗
packt eine Sendung äbgehen laſſen , welche für Offiziere und Mann⸗
ſchaften je einen hübſch ausgeſtatteten , in Leder gebundenen Taſchen⸗
kalender für das neue Jahr , mit dem Bildniß des Großherzogs ge⸗
ſchmückt , und mehrere Dutzend der welkbekannten Freiburger Bretzelchen
enthält . Die Sendung iſt gerichtet an den Kommandeur des 4. Oſt⸗
aſtatiſchen Infanterie⸗Regiments , Oberſt Hoffmeiſter , mit dem Er⸗
ſuchen , für die Verkheilung des Allerhöchſten Weihnachtsgrußes aus

en

wie

ſpent
denbens ihrer ge liebten Lande

men Ge⸗
utter .

* Brechter' „ Soefeblooſe “ ,

befindlicher junger Mannheimer ,
in Stellung

Ueber⸗
Lands⸗

Freude zu
aachſtehendt

Ein im Süden
dem die Angehöri

ſendung eines Exemplares der Dialekt⸗D
mannes Ludwig Brechter ( Verlag von Ernſt Alettet )
beretten wußten , ſandte daraufhin mit GGruß aus Bati
Vepſe auf einer Poſtkarte hierher :

' r Portalettere kummt zu mir reiln )
Un⸗ hott e' Packet in ' r Hand ,
Was werrd dann deß widder Schönes ſei ( ) e
Do bin ich doch wirklich ' ſchbannt —

Ach — innja ! CE' Buch is es , mit Poeſte
Im pälziſche Dialekt
Vum Brechter , dem Mannemer Reimeſchennie ,
Der ' s dort ſchunn Manchem hott geſchdeckt !

Potz Blutworrſcht ! Was haww ich mich amüſtri
Per Bacco ! Was haww ich gelacht;
Mir is jo mei ( n ) Zwerchfell ſchier faſcht krepiert ,
Mir is jo ' r Bauch ball vertracht !

Unſerer ganze deikſche Klubkolonie ,
Der las ich eich ſchbäter ' raus vor ;
Gekröhlt un gejohlt hott die Bande wie nle
Iwwer den herrliche Pälzer Humor !

Deß hott ſich ' r Brechter gewiß nit geträumt ,
Daß hier, im italieniſche Land ,
Wo die blaue , die göttliche Adrla ſchäumk ,
Sei( n) „Seefeblooſewerre bekannt .

H. Walther .

23 . Dezember , kommt eine* Coloſſeumtheater . Sonntag ,
Gebirgs⸗Novität zur Aufführung , über deren Erſtaufführung in
München der Baheriſche Landesbote Folgendes berichtet : „ Berg⸗
fexen “ , Volksſtück mit Geſang in 4 Akten von Haas , fand eime
überaus beifällige Aufnahme. Der Titel des Stückes legt die Ver⸗
muthung nahe , darin eine Reihe jener Figurem zu finden , welche der
Gebirgsbewohner kurzweg Bergfexen heißt . Der Verfaſſer mokivirk
Zwar ſeinen Titel vollkommen , aber mit Ausnahme eines wirklichen
Bergfexen finden wir lauter prächtig gezeichnete Gebirgsmenſchen , bis
auf den Lord William Wright nebſt Gattin , die zwar von dem Bauern⸗
volke auch als Bergfexen bezeichnet werden, in Wahrheit aber keine
ſind . Das Stück iſt durchaus nicht zur Poſſe oder zum Ulk veranlagt
und doch iſt neben einer ernſten , feſſelnden auch eine Fülle
geſunder Komik und echter Humor darin enthalten . Der drollige
Polykarp hat bei ſeinem Erſcheinen ſtets bie Lachlaf erobert , wozu
ihm die alte Waben krefflich ſekundirt . Alle übrigen Parkien ſind
gleichfalls vorzüglich tet . Das Stück „Bergfexen⸗ wird überall
den Erfolg finden , den e shier in München gefund en hat . “ Den Beſuch
dieſer V zorſtellung tönnen wir ſomit beſtens empfehlen .

* Schulferien . Der Anregung der Landtagsabgeordneten in
gtperfloſſenen Seſſion enkſprechend , gab der Großh . Bad . Ober⸗

un bekannt , daß mit Einwilligung des Minſtertums der
Kultus und Unt errichts an allen Volksſchulen die Tage

Weihnachten und Neuj ahr und diej jenigen vom Gründonners⸗

5 einſchließlich Oſt uſtag unterrichtsfrej ſind , und zwar werden
dieſe Tage nicht an den ſelther beſtimmten Swöchigen Ferien abgezogen .

Im Anſchluß an die obige Neuordnung hat nun das Rektorak der
hieſigen Volksſchulen beſtimmt , daß die Weihnachts ferien bis 7. Januar
währen ſollen. Dieſſe Erholungszeit iſt Kindern und Lehrern gewiß
ſehr zu gönnen, und auch die Eltern werden froh ſein , daß ſie ihrs
Kleinen einige Tage wieder ordenklich ausſchlafen laſſen dürfen .

* Wegen Förtdauer der ihr das fir
mit Geflügel ißß

wirdSeuchengef

Pgtel f 1 ＋ 1901 verlängert .

Fenerio⸗Kreunde in China . Von dem bei den Wuſung⸗
Forts in China kreuzenden deutſchen Kriegsſchiff „ Wörtb “ ſandten
einige Blaujacken aus Mannheim dem „ Feuerio “ (Froße Karneval⸗
geſellſchaft Mannheim ) eine „Kaiſ . Deutſche Marine⸗Schiffspoſt
No . 28 “ vom 12. 11. 00 geſtempelte Anſichtsvoſtkarte folgenden
Inhalts : Viele durſtige Grüße ſenden vom Kriegsſchauplatze die
feuchtfröhlichen Mannemer S. M. Schiff „ Wörth “ : G. Gaſſert ,
Futterer , Philirp Schuler , F. Armbruſter , O. Fkentz , Heilmann,
U. Deichelbohrer . “ Die Anſichtskarte iſt improviſirt , indem die in
hübſchem Farbendruck hergeſtellte Flaſchen⸗Etikette einer Mänchener
Brauerei , die eine feſche Kellnerin zeigt , kunſtvoll ausgeſchnitten auf
eine gewöhnli che Pofkarte aufgeklebt wurde .

* Ein Maunheimer Opfer des Chinafeldzuges . Der
Chinafeldzug hat nun auch von unſerer Stadt ein Oyfer gefordert ,
Die Familie des in Q 5, 24 wohnhaften Maſchiniſten Heiurich
Mitteldorf erhielt geſtern vom Reichsmarineamt telegraphiſch
die Nachricht , daß ihr Sohn Karl , als er auf der Rückreiſe von
Ebina nach Deutſchland begriffen war , am Typhus erkrankt und
geſtorben iſt . Er wurde bereits am 28 . November in Colombo
beerdigt . Der Verblichene diente ſchon mehrere Jahre bei der
Marine und batte es bis zum Obermaſchiniſten⸗Maat gebracht ,
Seine Eltern hatten die Ankunft ihres Sobnes täglich erwartet und
angenommen , er befinde ſich bei den Truppen , die am Sonntag ihren
Einzug in Berlin gehalten .

Künſtliche Kohle . Wie wir von zuſtändiger Seite erfahren ,
hat Seine Königl . Hoheit der Großherzog die Einladung zur Eröff⸗
nungsfeier der Fabrik für künſtliche Kohle in Hockenheim abgelehnt.
Die Abſendung eines Vertreters des Großherzogs war nie in Aus⸗
ſicht genommen .

Meſſerheld . Der 18jährige Monteur Leopold Muckle von
hier hat am 14. November dem Giſendreher Heinrich Ruſch mit dem

kürlich nach jener Stälte , von welcher das Heil ausgegangen iſt .
And ſeltſam , das heutige Bethlehem trägt eine ſtille und ruhige ,
faſt feierliche Phyſiognomie , während ringsum die eeee
heiter und lächelnd iſt . Die Häuſer Bethlehems tragen nicht das

finſtere und verſchloſſene Gepräge orientaliſcher Wohnſtät ten .

Thüren und Thore ſind weit offen und laſſen dem Blicke freie
Bahn in das peinlich ſaubere Innere der Häuſer . Ein fran⸗
zöſiſcher Reiſender hat einmal die wunderliche Stille , welche auch
über dem Geſchäftsleben der Stadt ſchwebt , mit den Worten

charakteriſtrt : „ Man dünkt ſich in die Nähe eines Grabes ver⸗

ſetzt und wähnt , die Menge wolle durch ihr Geſchrei und Ge⸗

räuſch nicht die Ruhe eines ſchlafenden Kindes ſtören . “ Die Be⸗

bölkerung des heutigen Bethlehem iſt fleißig und arbeitſam . Die

Männer treiben Wein⸗ und Olivenbau und verkaufen daneben

allerhand ſelbſtgefertigte heilige Andenken . Die Frauen gehen
mit einer faſt koketten Sauberkeit und Genauigkeit gekleidet . Die

Blouſe iſt aus rothem oder blauem Linnen angefertigt , ebenſo der

Rock . Dazu tragen ſie einen langen weißen Schleier , welcher

mit Goldborte beſetzt iſt und auf dem Haar mit einer Agraffe
aus Korallen gehalten wird . Wenn man ſie mit ihren hellen
und ſanften Augen , graziös in ihre Schleier gahüllt, wundervoll
in der Haltung zum Brunnen ſchreiten ſſeht , um in einem Kruge
von alter Form friſches Waſſer zu holen , ſo glaubt man eine

Szene aus dem 1155 Teſtament vor ſich zu ſehen .
— Hüte aus Papierſtoff . Der Haarfilz , der uralte Roh⸗

ſtoff der Hutmacherei , ſoll in einem Kunſtprodukt einen gefähr⸗
lichen Mitbewerber erhalten . Ein Ruſſe nimmt , wie die „ Papier⸗
Zeitung “ mittheilt , gegenwärtig Patente auf die Fabrikation von

Filz aus Zellſtofffaſern , und das neue Erzeugniß ſoll die meiſten

Eigenſchaften guten Faarfilhes aufweiſen. Der Erfinder breitel
auf einer kupfernen Platte Zellſtoff in dünner Schicht aus und

gießt eine Löſung von ammoniakaliſchem Kupferoxyd darüber ,

Hierdurch löſt ſich ein Theil des Zellſtoffs auf , ſo daß die ge⸗
nannte Schicht nunmehr aus einem Gemiſch von Faſern und

Zellſtoff⸗Löſung beſteht . Auf dieſes wird Soda⸗ oder Pottaſch⸗
Lauge gegoſſen und ſo der aufgelöſte Zellſtoff in eine gelatinöſe
Maſſe verwandelt . Unter Druck nimmt die ganze Schicht eins

gleichmäßige ebene Oberfläche an und kann , wenn bis zu einem
gewiſſen Grade getrocknet , von der Platte abgehoben werden .

Man neutraliſirt ſie in verdünnter Schwefelſäure , wäſcht ſodang
mit Waſſer , und der künſtliche Filz iſt fertig . Der Zellſtoff kann

vor ſeiner Bearbeitung nach Belieben gefärbt werden , ebenſo der

fertige Filz . Zu der Fabrikation des künſtlichen Filzes eignet ſich
Zellſtoff jeglicher Art .

— Die Hunde des Sultaus . Abdul Hamid , der die

Menſchen wenig liebt , ſcheint ſeine ganze Zuneigung auf die

Hunde übertragen zu haben . Er beſitzt deren eine große Menge ,

meiſtens Dachshunde und Pintſcher , die er verhätſchelt und die

bei ihm in ſeinem Palaſt in Pildiz aufs prächtigſte wohnen . Von

dieſen geliebten Vierfüßlern hat jeder einzelne ſeine Lieferanten ,
vor Allem ein Schneider , der ihm eine ſchöne Toflette fertigt , z. B.

ein Galakleid aus ſchwarzem Merveilleux einen Kragen , der bis

zum Hals veicht , mit drei Reihen Rüſchen aus Iſigny⸗Spitzen
und dazwiſchen Rüſchen von ſchwarzem Seidenband , das mit

roſafarbenem Stoff Louis XV . gefüttert iſt . Der Lieblingshunddes Beherrſchers aller Gläubigen aber iſt , nach dem „ Evsnement “ ,
ein kleiner Pudel , der auf den Namen „ Loba “ hört ; er iſt ein
ungemein gelehriges Thier , das Ecarts und Domino ſpielen kann ,
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Mannſeim , 22 . Deꝛember.
Meſſer einen Stich in den Racen und einen ſolchen in den Hinken ſtaaten am Deckel e oican br Sren ahnle u dem als

5
Oberſchenkel verſetzt . Die Verletzungen waren nicht bedeutend . Das ] weiterer Schmuck unterhalb des Waßpenkindes ein Reif in reichem

Zum Untergang der Gneiſenan .
Schöffengericht verurtheilte ihn zu 1 Monat Gefängniß .

Aus dem Großherzogthum .
Schwetzingen , 21 . Dez . Das an der Karl⸗Theodorſtraße ge⸗

Egene Wöllner ' ſche Wohnhaus über dem Bahnübergang wurde zum

——
18 000 & an Herrn Kaufmann Wagemann in Mannheim

dertauft .

Heidelberg , 21 . Dez . Aus dem Zuge geſprungen iſt geſtern
Abend auf der Eiſenbahnlinie Heidelberg —Speher eine in den ieen
Jahren ſtehende Frau ; dieſelbe hatte in Speher Einkäufe zu Weih⸗
nachtsgeſchenken gemacht und wollte mit dem Abends kurz nach 6 Uhr
abgehenden Perſonenzug nach Hauſe zurückkehren . Zwiſchen Altluß⸗
heim und Thalhaus öffnete die Frau plötzlich die Wagenthüre und
ſprang mit den Worten : „ Gute Nacht ! “ aus dem in voller Fahrt be⸗
lündlichen Zuge . Der Schaffner zog das Nothſignal . Man fand die
Frau unverletzt am Bahndamm neben einem Waſſergraben liegen . Sie
Wwurde in den Zug gebracht und auf der Station Thalhaus über ihre
Handlungsweiſe vernommen . Wahrſcheinlich that die Frau in einem
plötzlichen Irrwahn dieſen gefährlichen Sprung .

* Windſchläg , 21 . Dez . In der Nähe der hieſigen Station
berunglückte geſtern Vormittag ein Streckenarbeiter aus Neſſelried da⸗
durch , daß derſelbe dem Zug 616 ausweichen wollte , dabei aber in das
Nebongeleis gerieth , auf dem der Zug 394 einfuhr . Dieſer erfaßte den
Unglücklichen und warf ihn ſo bei Seite , daß er ſchwer Kopfwunden
erlitt , die ihm wahrſcheinlich den Tod bringen werden .

* Zell⸗Weierbach , 21 . Dez . Das Gaſthaus „ Zum Bad Weier⸗
kach ging um den Preis von 25 000 / an die hieſige Kirchengemeinde
Über , die aus dem Gebäude ein Heim für die Krankenſchweſtern und
ein Aſyl für alleinſtehende , ältere Leute ſchaffen will . Außerdem ſoll
0 8 Zeit eine Kleinkinderſchule und ein Betſaal dort errichtet
werden .

* Freiburg , 21 . Dez . Erzbiſchof Br . Nörber ſtattete kürzlich
dem Landesgefängniß einen Beſuch ab , hielt an die Gefangenen eine
Anſprache und ertheilte ihnen nach einer kurzen Andacht den biſchöflichen

Segen . — Geſtern gerieth die Frau des Holzmachers Förſter , die
aus einem Zug ſtieg , bevor er hielt , ſo unglücklich unter die Räder , daß
ihr befde Unterſchenkel abgefahren wurden . Außerdem erlitt ſie ſchwere
aunere Verletzungen , ſo daß der Tod ſofort einkrat .

* Freiburg , 22 . Dez . Das Landgericht
erließ i

erzbiſchöflichen Baudirektors Mecke
die civilrechtlichen Anſprüche Meckels bes
Lebensdauer angeſtellt iſt .

* Von der badiſchen Grenze , Dez. Seltenes Jagdglück
hatten die Jäger bei den Jagden ir giſchen Standesherr⸗
ſchaft , indem dieſelben an einem : Stück Damwild und an
guderen Tagen gegen 80 Füchſe erlegten .

* Vom Bodenſee , 21 . Dez . Beim Untergang der „ Gneiſenau “
iſt auch ein junger Lindauer, , der Sohn des Malermeſſters Karl Hauſer ,
als Schüffszunge auf dem geſtrandeten Schiff geſtanden . Seine Ange⸗
hörigen erhielten dieſer Tage die erfreuliche Depeſche , daß der junge
Marineſchüler der Todesgefahr entronnen und ziemlich wohlbehalten iſt .

Wfalz , Helſen und Umgebung .

[ Grünſtadt , 21 . Dez . Großes Aufſehen erregte vor einigen
Monaten eine Mittheilung verſchiedener Zektungen , wonach der im

chre 1874 im Königreich Sachſen geborene Fabrikarbeiter Franz Joſef
eber aus Aſſelheim in der Pfalz , nach Ableiſtung ſeiner aktiven

Militärdienſtpflicht bei einem bayeriſchen Infanterie⸗Regiment , und

nachdem er ſchon etwa zwei Jahre der Reſerve des bayeriſchen Heeres
angehört hatte , ganz unerwartet auch noch zum öſterreichtſchen Militär⸗

dienſt eingezogen und , aller Verluſte ungeachtet , dem k. k. öſterreichiſchen
iten Kalſer⸗Jäger⸗Regiment zugetheilt wurde . Die k. k. öſter⸗

zachen des

dahin , daß
ckel alſo auf

Fbeichiſchen Cioil⸗ und Militärbehörden gaben den erhobenen Rekla⸗
mationen keine Folge , weil der Vater Webers , der lange vor der Geburt

ſeines Sohnes aus Oeſterreich ausgewandert und nach Deutſchland
edell war , das Ausſcheiden aus dem öſterreichiſchen Staatsver⸗

ande unterlaſſen hatte . In einigen analogen Fällen war von den
öſterreichiſchen Behörden auf dieſelbe Weiſe verfahren worden , ſodaß
die betroffenen Militärperſonen ihrer Militärpflicht auch noch in Oeſter⸗
reich volle Genüge leiſten mußten . Der „Fall Weber “ hat nun — wie
aus einer vorgeſtern ſtattgehabten Sitzung des Aſſelheimer Gemeinde⸗

kabhes anläßlich der Verleihung des Heimathrechtes an den vor kurzer
Zeit aus Oeſterreich nach Aſſelheim zurückgekehrten ehemaligen Kaiſer⸗

äger Weber heworgeht — den Anſtoß zur endlichen Regelung der

reitigen Frage gegeben , indem , wohl in Folge der in der Angelegenheit
an den deubſchen und den öſterreichiſchen Kaiſer und den Prinzregenten
von Bayern gerichteken Geſuche , angeordnet wurde , daß in analogen
Fällen die betroffenen Militärperſonen bezw . deren Väter künftig auf
Anſuchen ſofort aus dem öſterreichiſchen Staatsverband zu entlaſſen
und in den in Betracht kommenden deutſchen Staatsverband aufzu⸗
nehmen ſind , worauf die Einſtellung in der öſterreichlſchen Armee unter⸗

bleibt , oder , falls dieſe bereits erfolgt iſt , die Wiederentlaſſung aus
dem öſterreichiſchen Heeresdienſte ohne Weiterungen erfolgt .

Theater , Kunſt und Wiſfenſchaft .
10 Theater⸗Notiz . Die Intendanz theilt mit : Der Vertrag mit
Fräulein Helene Burger wurde bis 31. Auguſt 1903 verlängert

Spielplan des Großh . Hof⸗ und Nationaltheaters in
Mannheim in der Zeit vom 23. Dez . bis 30 . Dez . Sonntag , 238. :
( B) „ Don Juan “ . Dienſtag , 25 . : ( Aufgeh . Abonnem . ) Nachm . 3 Uhr :

Häuſel und Gretel “ , Abends ½7 Uhr : ( A) „ Julius Cäſar “ .
Mittwoch, 26 . : ( Aufgeb . Abonn . Vorrecht B) „ Die Meiſterſinger von
Nürnberg “ . Donnerſtag , 27. : ( B) „ Das Streichholzmädel “ , „ Die
Abreiſe “ , „ Wiener Walzer “ . Freitag , 28 . : ( A) „ Rosmersbolm “ .
Samſtag , 29. : ( B) Zum erſten Male : „ Die ſtrengen Herren “ .
Sonntag , 30 . : ( 4) „ Undine “

X. Julius Fehr f . Mit dem Kunſtmaler , Herrn Julius Fehr , iſt

Donnerſtag ein Mann aus dem Leben geſchieden , der , oblwohl erſt einige
Jahre in unſerer Stadt anſäſſig , es dennoch verſtanden hat , ſich ins⸗

beſondere bei ſeinen Schülerinnen aufrichtige Liebe und Dankbarkeit

zu erwerben . Allzufrüh iſt dieſer tüchtige Künſtler ſeinen Freunden
und der Kunſt entriſſen , der Kunſt in welcher er ſo viel des Schönen
und , wir dürfen ſagen , Großes geleiſtet . Seine hinterlaſſenen Werke

ſprechen für ſeine große Begabung . Möge ſein Andenken in weiteren

Kreiſen ebenſo in Ehren gehalten werden , wie bei ſeinen danbbaren

Schülerinnen.
Unſer oe . ⸗Mitarbefter berichtet uns noch über den Verſtorbenen :

Als hochbegabter Maler ( pußte er den modernen Impreſſionismus
mit dem anekdotiſchen Genreſtück in intereſſanter Weiſe zu verbiaden .
Sein „ Bauer im Warteſalon III . Clafſe “ erhob ſich weit über die ge⸗
wöhnliche Genremalerei und kann als ein Meiſterwerk einer eigenartigen
Richkung gelten . Vortreffliches leiſtete der Künſtler auch auf dem
Gebiete der Portraitmalerei . Wie wir hören , beabſichtigte er in letzter
Zeit eine größere Ausſtellung ſeiner Werke im hieſigen Kunſtverein zu
veranſtalten . Möge dieſe nun doch noch zu Stande kommen und eine

wohlverdiente Ehrung der Kunſt des Dahingeſchiedenen bilden .
Univerſitätsnachrichten . Stuttgart . An der hieſtgen

lechniſchen Hochſchule habilitirte ſich Dr . E. Engliſch als Privatdozent
für Photographie . — Freiburg . Bei kechts⸗ und Staats⸗
wiſſenſchafklichen Fakultät hat ſich Dr . n ban Calker , Königl.
Baher . Bezirksamtmannsaſſeſſor , für tswiſſenſchaft habilitirt ,
KRachdem er kürzlich mittelſt einer Diſſertation über die Anfänge des

Badiſchen Budgetrechts hier die juriſtiſche Doktorwürdeerworben .—
reiburg . Dem Privatdozenten der Rech und Staatswiſſen⸗

chaftlichen Fakultät Dr . Heinrich Sieveking , dem Privatdozenten Dr .
onrad Beyerle und dem Privatdozenten Dr . Adolf Schüle iſt der

Charakter als außerordentlicher Profeſſor verliehen worden .

Der Willkommen⸗Pokal für das Reichstagshaus ,
den Prof . Fritz von Miller im Auftrage der Kommiſſion für die künſt⸗

lerſſche Ausſchmückung des Reichstagshauſes entworfen und ausgeführt

hat , beſitzt nach der Zeitſchrift für bildende Kunſt eine Größe von 86
Centimetern . Reſterſtatuetten in architektoniſcher Umrahmung um⸗

geben den Mitteltheil . Einzelne Theile , wie die Wappen det Bundes⸗

Filigran mit Türkiſen , Opalen , Nephriten und Granaten tritt . Am
Mitteltheil ſtehen die Kaiſer Heinrich . , Otto der Große , Heinrich III . ,
Barbaroſſa , Rudolf von Habsburg , Ludwig der Bayer , Maximilian I .
und Wilhelm I . abwechſelnd auf Figürchen und Baumſtämmen als
Conſolträgern. Zwiſchen den Kafſern ſind Einzelmotive alkdeulſcher
Städtebilder aus München , Augsburg , Köln , Nürnberg , Meißen
u. A. m. angebracht , alle in feinſter Ciſelirung . Inſchriften auf dem
Rande des Fußes und an anderen Stellen ſtehen im Zuſammenhang
mit der Bedeutung des Pokals . Sie lauten :

„ So alt kein Schatz im Deutſchen Reich ,
Wie Wein vom Rhein , dem Golde gleich . “

Ferner :
Von Kraft erfüllt ein jeder Stamm ,
An Ehren reich ein jeder Nam ' —
Von Heimathlieb ' jed ' Herz durchglüht ,
In Oſt und Weſt , in Nord und Süd —
Gott ſchütz ' der Deutſchen ſtolzes Reich . “

Der Pokal wird mit einem drachentödtenden St . Georg bekrönt .

Richard Wagner ſteht auch im Jahre 1899 in der Großen
Pariſer Oper nach der Zahl der Aufführungen in erſter Reihe ; an 39

Abenden gelangten ſeine Werke zur Darſtellung , und zwar „ Tann⸗
häuſet “ 16 , „ Lohengrin “ 10 , „ Walküre “ 7, „ Meiſterſinger “ 6 Mal ;
Gounod ' s Fauſt “ wurde 28 Mal , „ Die Hugenotten “ 9 Mal , „ Prophet “
25 Mal , Saint⸗Sasns „ Samſon und Delſla “ 18 Mal gegeben .

Der Maler Prof . Ernſt Hildebrand iſt als Nachfolger des
ausgeſchiedenen Senatsmitgliedes , Prof . Ludwig Knaus , zum Mit⸗
gliede des Senats der Akademie der Künſte für den Reſt der Wahl⸗
periode des Prof . Knaus , alſo für den Zeitraum vom 1. Oktober 1900
bis Ende September 1902 , berufen worden .

Der italieniſche Staat hat die herrlichen Kunſtwerke im Ludo⸗
viſi⸗Muſeum angekauft . Nach dem Kaufpertrag , der Donnerſtag
zwiſchen der Regierung und dem Fuüͤrſten Bouncompagni unkerzeichnet
wurde , gehen 93 Stücke , darunter alle berühmten Kunſtwerke des Ludo⸗
viſie⸗Muſeums , für 1 400 000 Live in Staatsbeſitz über und finden im
Nationalmuſeum und den Diokletian⸗Dhermen Aufſtellung .

Priefkaſten der Redaktion .
Abonnent J . W . Luſtmörder Link iſt nach ſeiner Hinrichtung

auf dem Mannheimer Friedhof beerdigt worden .

Aeueſte Nachrichten und Celegramme.
Privat⸗Telegramme des „ General⸗Anzeigers . “ )

* Stuttgart , 22 . Dez . Die Volkszählung hat für

Württemberg laut Staatsanzeiger 2 165 765 Einwohner ergeben ; d. h.
eine Zunahme von 84 614 .

* Berlin , 22 . Dez . Heute Mittag fand in Gegenwart des

Kafſerpaares und der kaiſerlichen Prinzen die Enthüllung der Denk⸗

malsgruppe des Kurfürſten Joachim II . , Hektor und des Königs
Friedrich Wilhelm I . in der Siegesallee ſtatt .

* Dresden , 22 . Dez . Reichskanzler Graf Bülow iſt
heute Mittag mit 1½ſtündiger Zugperſpätung hier eingetroffen
und begab ſich ſofort zur Audienz beim König von

Sachſen nach der Villa Strehlen .
* Paris , 22 . Dez . Im heutigen Miniſterrathe

machte der Kriegsminiſter mehrere Mittheilungen über die Ver⸗

weiſung des Majors Cuignet vor das militäriſche
Unterſuchungsgericht wegen Inſubordination .

* Paris , 22 . Dez . Zola richtete in der „ Aurore “ ein

offenes Schreiben an den Präfidenten Loubet , in welchem
ex mit aller Entſchiedenheit gegen das Amneſtiegeſetz proteſtirt .
Sodann wiederholt Zola ſeine Anklagen , die er in ſeinem
offenen Schreiben an Felix Faure im Januar 1899 gegen
Paty de Clam , Mercier , Billot , Boisdeffre , Gonſe und Pallieux ,
ſowie gegen die Mitglieder des Kriegsgerichtes erhoben hat . Er

weiſt darauf hin , daß die vom Kaſſationshofe geführte Unter⸗

ſuchung ſowie die übrigen Ereigniſſe gezeigt hätten , daß ſeine
Anklagen völlig gerechtfertigt , ja , im Vergleiche zu den wirklich
begangenen Verbrechen , noch ſehr maßvoll geweſen ſeien . Zola
erklärt ſchließlich , daß er ſeine Aufgabe , der Wahrheit zum Siege
zu verhelfen , ſo treu als möglich erfüllt habe , und daß er nun⸗

mehr zu ſeinen Büchern zurückkehre . Er hege aber

noch immer die Hoffnung , daß eine nahe Zukunft endlich Wahr⸗
heit und Gerechtigkeit bringen werde . — Geſtern fanden auch
bei den in der Provinz wohnenden Angehörigen
Cuignets Hausſuchungen ſtatt . — Die Disziplinar⸗
ſtrafe , welche der Kriegsminiſter über Cuignet wegen Inſub⸗
ordination verhängte , beſteht in zwei Monaten Feſtungshaft .

* ** *

Jeldmarſchall Graf Blumenthal T.
* Quellendorf b. Coethen , 22 . Dez . Generalfeld⸗

marſchall v. Blumenthal iſt in vergangener Nacht ſanft
entſchlafen .

* Deſſau , 22 . Dez . Die Leiche des Feldmarſchalls
Blumenthal wird morgen Nachmittag nach Deſſau und
von hier nach Berlin gebracht . In Berlin findet eine Trauer⸗

feier ſtatt . Die Beiſetzung ſoll auf dem Stammgut Krampfer
bei Perleberg erfolgen .

* 4 *.

Der letzte der großen Führer aus dem deutſch⸗franzöſiſchen
Kriege hat ein Alter von 90 Jahren und 6 Monaten erreicht .

* * *.

Zum Sternberg⸗Prozeß .
„ Berlin , 22 . Dez . Die „ Berliner Korreſp . “ theilt , anſchließend

an die Feſtſtellungen im Sternbergprozeſſe , betreffend die Kriminal⸗

polizei mit : Der Miniſter des Innern ordnete an , daß alle be⸗

theiligten Beamten der Kriminalpolizei hinſichtlich der

Unantaſtbarkeit ihrer Lebensführung und der Freiheit von allen

Beziehungen , namentlich Schuldverhältniſſen , vernommen und auch

ſonſt erforderliche Ermittelungen angeſtellt werden . Dieſe Erhebungen
ſollen periodiſch wiederholt werden . Sollten ſich in einem Falle

mißliche Beziehungen ergeben , ſo iſt auf die baldige Beſeitigung
hinzuwirken , und falls ſich dies als nicht angängig erweiſt , die Ent⸗

fernung des betreffenden Beamten aus der Kriminalpolizei herbei⸗

zuführen . Zugleich iſt im dienſtlichen Intereſſe geboten , den Beamten

der Kriminalpolizei , die ſich in der Führung ihres verantwortungs⸗
vollen , mannigfachen Gefahren ausgeſetzten Amtes auszeichnen , die

Gewährung von Prämien zu Theil werden zu laſſen .
* Berlin , 22 . Dez . ( Frankf . Ztg . ) Der Polizeidirektor

bon Meerſcheidt⸗Hülleſſen iſt , wie ſeſtſteht , eines natür⸗

lichen Todes geſtorben , und nicht , wie geſtern vielfach angenommen

wurde , von eigener Hand . Er war herzleidend . Seine Amts⸗

ſuspenſion und der gegen ihn Vorliegende Verdacht der Begünſtigung
im Sternbergprozeſſe haben ſein Ende beſchleunigt .

* Berlin , 22 . Dez . ( Frankf . Ztg . ) Rechtsanwalt Dr . Wert⸗

hauer äußerte in einem hieſigen Blatte , es ſei noch kein Strafver⸗

fahren wegen Verleitung zum Meineide gegen ihn anßängig .

* Berlin , 22 . Dez . Anläßlich der Skrandung der „ Gneiſenan
wird mehrfach die Frage aufgeworfen , wohin die Liebesgaben
für etwaige Invaliden und Hinterbliebene Verunglückter zu richten

ſeien . Die zuſtändige Stelle hiefür iſt Marineſtiftung⸗Frauengabe
Berlin⸗Ebberfeld , welche unter Aufſicht des Reichsmarineamts ſteht .
Zuwendungen an ſie ſind ſehr willkommen und entweder an das Reichs⸗
marineamt oder an den Vorſtand der Stiftung in Berlin , Voßſtr . 28

zu richten .
3 * 2

Der Burenkrieg .

* Kapſtadt , 22 . Dez . ( Reuter . ) Es verlautet , daß
in Folge des jüngſten Vorgehens der Behörden in Johannes⸗
burg bezüglich der Zufuhr von Lebensmitteln und des Militär⸗

dienſtes die Konſuln auf Grund von Inſtruktionen ihrer
Regierungen und mit Rückſicht auf ihre von den Proklamationen
der Behörden betroffene Staatsangehörigen bei den Behörden
Vorſtellungen erhoben haben . Eine Entſcheidung iſt noch nicht
getroffen .

* *

Zur Lage in China .

London , 22 . Dez . Die Times veröffenklicht die aus
Peking vom 20 . telegraphirte gemeinſame Note der

Geſandten der Mächte . Dieſelbe beginnt mit einer

längeren Einleitung , worin die neuerlichen Unthaten als in der

Menſchheit unerhört daſtehend , verurtheilt werden . Sie zählt
dann die hauptſächlichſten dieſer Verbrechen auf und fährt dann

fort : Gezwungen nach Peking zu marſchiren und die chineſiſchen
Streitkräfte zu beſiegen , ſind die verbündeten Mächte bereit , den
Bitten Chinas um Frieden unter nachſtehenden unwider⸗

ruflichen Bedingungen ſtattzugeben : 1 ) Ein chineſiſchet
Prinz ſoll nach Berlin entſandt werden , und dort dem Bedauern
des Kaiſers über die Ermordung Kettelers Ausdruck

geben ; ferner ſoll an der Stelle , wo der Mord ſtattgefunden hat ,
ein Denkmal errichtet werden . 2) Eine Strafe ſoll „ enk⸗
ſprechend “ den begangenen Verbrechen den in dem kaiſer⸗
lichen Dekrete vom 21 . Dezember bezeichneten Perſönlichkeiten
auferlegt werden . Die Staatsprüfungen ſollen in den Städten ,
wo Fremde ermordet und grauſam behandelt wurden , 5 Jahre
unterbleiben . 3) Japan ſoll für die Ermordung ſeines
Kanzlers eine gebührende Genugthuung erhalten . 4) Sühne⸗
denkmäler ſollen auf allen Kirchhöfen der Ausländer er⸗

richtet werden , wo Gräber geſchändet wurden . 5) Die Ein⸗

fuhr von Waffen und Kriegsmaterial und ihre Her⸗
ſtellung iſt unterſagt . 6) Eine entſprechende Entſchä di⸗
gung ſoll bezahlt werden , an Staaten , Geſellſchaften und
einzelne Perſonen , und ebenſo an Chineſen , welche eine Unbill

erfahren haben , weil ſte bei den Fremden in Dienſt ſtanden .
China wird entſprechende finanzielle Maßnahmen treffen , welche
für die Mächte annehmbar ſind , um die Zahlung der Entſchädi⸗
gung und den Anleihedienſt ſicherzuſtellen . 7) Errichtung einer

ſtändigen Wache für die Geſandtſchaften und Befeſtigung
des diplomatiſchen Viertels . 8) Schleifung der Forts
von Taku und derjenigen zwiſchen Peking und der See .

9) Militäriſche Beſetzung der Punkte , welche die Ver⸗

bindungslinien zwiſchen Peking und der See herſtellen .
10 ) Im ganzen Reiche ſollen zwei Jahre lang Prokla⸗

mationen angeſchlagen werden , die jede Perſon mit den

Tode bedroht , die ſich fremdenfeindlichen Geſellſchaften anſchließt
und welche Strafen aufzählt , die von der chineſiſchen Regierung
den ſchuldigen Rädelsführern bei den Unruhen auferlegt worden

ſind . Ferner ſoll ein kaiſerliches Edikt erlaſſen werden , welches
cnordnet , daß die Vicekönige und Gouverneure, ſowie ſonſtige
Provinzialbeamte für die gegen die Fremden gerichteten
Bewegungen u. Verletzungen der Verträge in ihrem Machtbereiche
verantwortlich gemacht werden . Falls ſie es unterlaſſen , ſolche
Ausſchreitungen zu unterdrücken , ſollen ſie ſofort kaſſirt werden
und niemals wieder eine Staatsſtellung erhalten . 11 ) Reviſion
der Handelsverträge mit China Zwecks Erleichterung
der kommerziellen Beziehungen . 12 ) Umgeſtaltung des

Tſungliyamens und des höfiſchen Ceremoniell für die

Empfänge fremder Geſandten in dem von den Mächten ange⸗
gebenen Sinne . — So lange den vorſtehenden Bedingungen nich
entſprochen iſt , können die Mächte beine Angaben über die Friſt
ſtellen , in der ſie ihre Truppen zurückziehen , welche
jetzt Peking und die Provinz beſetzt halten .

* London , 21 . Dez . Daily News wird aus Shanghaf vom 21.
gemeldet Tſchantſchitung theilt mit , er habe ein Edikt erhalten ,
worin geſtattet ward , den Hafen Wutſchau dem fremden Handel
zu öffnen . — Die chineſiſchen Bläkter melden , der Aufſtand der

Mohamedaner in Kanſa nehme einen ernſten Anſtrich an .
* Newhork , 22 . Dez . Eine hier eingetroffene Depeſche

aus Peking vom 21 . meldet : Man hegt ernſte Beſorgniſſe
bezüglich des Geſundheitszuſtandes Li⸗Hung⸗
Tſchangs , der ſich jedoch , wie verlautet , heute beſſer befindet .

Geſchäftliches .
* Zur Weihnachtsbäckerei erlauben wir unſere verehrden

Leſerinmen auf das vorzügliche Backfett „ Palmin “ hinzuweiſen , welches
bon vielen Hausfrauen zu Bäckereien aller Art ſchon ſeit Jahren ver⸗
wendet wird . Durch ſeine gänzliche Reinheit kann Palmin ohne Be⸗
denken empfohlen werden und ſind Bäckereien mit Palmin gebacken ,
nicht nur in der Herſtellung billiger als mit anderen Fetten , ſondern
auch wegen des neutralen Geſchmackes und des Fehlens der freien Fett⸗
ſäuren viel haltbarer . Gebäck einige Wochen vor Weihnachten mik
Palmin gebacken , hat am Neujahrstage ſeinen friſchen Geſchmack noch
unverändert . Die Verwendung des Palmin iſt eine äußerſt einfache
und iſt ein Verſuch für diejenigen Hausfrauen , welche Palmin noch
nicht kennen , ſehr leicht auszuführen .

Maunhbeimer Effektenbörſe vom 22 . Dez . An der heu⸗
tigen Börſe gelangte die 4½ e % Hypothekaranleige von 1900 der
Oberrheiniſchen Elektrizitätswerke . ⸗G in Karlsruhe erſtmals zur
Notirung . Der Cours derſelben ſtellte ſich auf 97 . 50 ½ bz. u. G.
Sonſtiges unverändert .

Berlin , 22. Dez . ( Telegr . ) Effektennbörſe . Die Börſe er⸗
oͤffnete in ungleichmäßiger Haltung . Banken ziemlich preishaltend
dagegen Montauwerthe durchweg niedriger . Chineſen ſeſt . Bei
Uebergang in die zweite Börſenhälfte krat in Montanwerthen auf
Deckungen eine Erholung ein . Das Geſchäft war ſehr ſtill . Privat⸗

lelsebugen,Panos
Mannheim , C ſ, 16,

billigst bei Curt
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Hlung von 182 Mark.
Die Klägerin ladet den Be⸗

klag ten zur mündlichen Verhand
lung des Rechtsſtreits vor das

Alntsgericht zu Man n⸗
Abth. VI. auf 2811

Die ſtag , 5. Februar 1901 ,
Vorm ttags 9 Uhr .

10 be der An15Uſtell *d dieſer Aus
t ge

Stroh ,

Gerichtsſchreiber
7

5 Großh.

Beka 10Machung
Dos Ergebnuiß an Spülicht

und Speiſea gängen , das Er⸗

gehmiß au Lumpen , Hadern 20
iin allgen en Kr
bahier pro 19
Pasthie altes Ei

geb lüchte Wa chmaſch
gebrauchter Heid nit Küpfe⸗
ſchiff , Del⸗ und

Packföſſer
zc.

wird 2805
Fpeitag , 28 . Dezember 1900,

Borm ttags 10
1

0
in der frankenanſtalt
öffentlich an d
ert W9 erungs⸗
lieb aber eingele den werden .

Maunheim , 21. Dezbe. 1900,

Krantenhaus G. animiſſton
v. H *

5 1 N

Maſchineningenieur geſücht.
Zur Hülfeleitung bel den Eut⸗

würfs Salbeiten für mehrere Kanal⸗

Pülnpwerke und die Kläranlage
wird ein im g jinen Ma⸗
ſchinenbau , im Cei uügalpum⸗
Penbau , ſowie in der Elektro⸗
technik erfahrener Ingenieur bal⸗
digſt geſucht 72750

Bewerber Mel⸗

5, 11

wollen ihre
dungen nebſt enslauf und

ißabſchriften , ſowie Angabe
Gehalts rüche und der

it des eventuellen Dienſtan⸗
dein Unterzeichn e

einzureichen .Mann eim, 14 Dez. 1900.
Tiefbauamt .

Abtheilung Sielbau :
Ber ger .

Lgerplat⸗Wrgal Hug.
Der ſtädt . Lage ! No. 42

in der kurzen Oduergewann im
Maaße von 400 àm wild ganz
eder getheilt 72795

den 20 . bs . Mis . ,
3 11 us g .

Die 5 eſteige ungsbebingungen
in unſerem Bureau zur

ge Einſicht auf .
ahheim , 21 Dezbr . 1900.

Städt . Gutsverwaltung ,
Krebs

IJwangs⸗Nerſti erung

Montag , 24 . Dezbr . 1900 ,
Nachmittags 2 uhr ,

werde ſch ini hieſigen Verſteiger⸗
Aſigslokal 4 , 5 gegen daa e
Zahl ung n , Vollſire kungswege
Offenklich bei gein :

einen 1½ Jaßhre alten

Belühärdierhund
—Rüde . — Die Verſteigerung
fündel beſtimmt ſtatt . 72814

Mannheim , den 21. Dez. 1900,
Daugugrd ,

Gerichtsvollzieher .

EF

Jeder Dame .
die wirkſich in der

Damenſchneiderei u .

Fuſchneidekunſt
gründ ſche Ausbi dung er⸗
lanngen will , kann ich für die

Bokleldungs-Akademie
Mannheim , N3 15

Als die ſicherſte empfehlen , denn
eit in genaunter Leh an ſtalt hat
Meine Lochter Ling die gründ⸗
liche Ausbiedung erlangt .

A Ganzhorn ,
Kauf ann , 72810

Mundenheim .

eee eeeeee
Eu passenden

Geschenken
empfehle

Bübsch garnirte
Delleatess - ( örbe

Bänselebergasteten
in Terrinen

D . feine Ligueure
Deutsche u. französ .

Cognaes
Diverse Tischweine

Schaumweine

OUhampagner
Ariechische Weine

Orangen
Wallnüsse

Mürnberg . Lebkuchen eto .

A . Kuhny
TLiargerstr . 18 .

ſit Niſübeflehe .
Für unf . Weihnachts eſcheer⸗

und ferner eingege
errn O.

905
R.

Packet Stoſſe .
Sin trath Dutten⸗

böfer : Von Herrn Dr . E. W.
Herrn L. R. 2 MN5

Herr n
8 . ; Herr G . N
rau Edifard W. e

Herrn Karl Aug , D 1,20 M.
Bei Herrn Julius Darm⸗

ſtädter ? Von Herrn J. D.
20 . ; H rrn B. L. 10 M.

Bei Herrn J . Dröll : Von
Frau Heine ich Scherer 25 . ;

—.

Herrn H . Kühner 5 . , Herrn
K. Groß 5 . : Herin W D.
5 . : Frau Heſur Schuz 10 . ;
Herkn Director Werlen 5 M.

Bei Herrn Commerz enrgh
Lenel : Von Fiu J . L. 20 . ;
Frau N. N. 8 . ; 5. au R. 8.
5 . ; Frau H. M. 5 M.

Herrn J . 2 lebmaun :
Vons n H. L . u Sne . 10 M ;
Herrin C. d. G. 10 M ; R Edt t.

. z Hen A J . 10 . ; Herrn

5M 178 ſerrn F. E .3 J
K. K. 3 . ; Herrn D

Weg M. 2 „ . ] ; Herrn Prof .
rrn B. F. 8 . ;

Herrn N.
O. S. 8 . z5

S. S. 8 M.
Be Heern Medi inalrathLind⸗

maun : Von Herrn A. L. 20 . ;
Frau 3 H. 10 . ; H5 rru J A.
5 . ; Ftau E⸗ u. E. W. 2 Nache
Kinderkleider ꝛc. ; Frau L. M.

Herru C D. L. 20 . ; Fraut
. ; Frau A. O. 5 M.

Bel Hrn Loss : Durch
Herrn Fr R 45 . “' von Herrn

errn A. Sch . 3 . :
* 65 1 M ; Herrn
z Herrn K. B. 2 . ;3

8 . ; Herrn W. L.
Herru NR. St . 2 . ;

9. 1 M.
Bei Herrn Wilh Mayer⸗

Diukel : Von Herrn L. C 20 . ;
5

75
L. Z. 5 . : Hern O. D.

5
6 Herrn Erwin Paul : Von

Herrn . E R 10 . ; Herrn E. M.
1 0 B. B. 3 M; Herrn

Peynn. E. P.
8 . : Herrn50 A R 3 19 5R. 1 M; Herrn H.

. ' Heren H 95 85 . ; 1
P. Wi . ; Hetrn E⸗ 8. 2 . ;
Herrn E. L. 8 . , Heren J . 95
4 M. Herrn G. 6. 2 M. Herrn
O. .s . ; Herrn Ehr . 8. 5 . z
Fra⸗ E P Backwerk .

Bei Fräulein Danecker : Von
Herru A. W. eine Fuhre Holz ,

Paeh C . T. eine Parthie Leſ⸗
chen, Frau Kr. 50 Pfg . , Herrn

9 Confeet . 72759
el Spendern hierfür

herzlich 1 ſehen weiteren
Gaben gerne eutgegen .

Der Vorſta 8 .
Von Montag früh 10 Uhr

ab wird der letzte Waggon
feinſte 72306

Tafeläpfel
am Bahnhof Neckarvor⸗

eeeeeeeeeausgewogen

HAAR
Vermiethung nur von neuen

Instrumenten .

PIAN05
Verkauf auf Ratenzahlungen

unter koulanten

Bedlingungen .

PpfANos
Verkauf gebrauchter Flügel ,

Pianinos , Tatelklaviere .

PIAnos
Grösste Auswahl neuer

Flügel , Stutz - Flügel
und Pianinos

in alleu Preislagen .

PiAuos
Eintausch gebrauchter

Iustrumente .

pfAyos
Pedalklaviere ,

mit
Notenbehälter

( gesetzlich geschützt ) .

Curt

Merseburger
Telephon Nr . 1797

Laden : C 1 . 16

( gegehüber Café Franuggis ) .

Mederlags: O 4 . I .

Pianinos
65782

mts⸗

E

2 1 . 5
Breitestrasse .

und Kreis Verkündigungsblakt .
asar Fesenmeyer

Mannbheim .

Für bevorstehende Weihnachtszeit

Manunheim 22. Dzemeßer⸗

O 1 . 5 .

Breitestrasse .

empfehle zu passenden Geschenken , 4ʃ8 !

Süberne Herren - und Damen - Uhren

von MKk. 12 . — an ,

gold . Herrenuhren zu staunend bilſigen Prelsen ,
gold . Damenuhren von Mk . 22 . — an .

Sämmtliche , mit nur prima Werken und zweijähriger
sohriftlicher Garantie .

Clösste Auswahl in Best dleh,
L —. , eelee Preise

Mannhelmer er Gewerbebank
eingetr . Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht .

Wir bringen hierdurch zur gefl . Kenntniß , daß täglich
Vormittags von 10 bis 12 Unr

und Nachmittags zwiſchen 3 und 5 Uhr
in unſerem Geſchäftslokale M 5 Nr . 5 Beitrittserklär⸗

ungen zu unſerer Genoſſenſchaft entgegengenommen und
alle gewünſchten Aufſchlüſſe ertheilt werden .

Die auf die Antheile zu leiſtenden Einzahlungen ſind
in der Zeit vom 17. bis 31. Dezember d. J . zu entrichten .

Der geſammte Geſchäftsbetrieb unſerer Bank beginnt
mit dem 2. Januar n. Is .

Mannheim , den 10 . Dezemon 1900 . 71850

Der Vorſtand .

Auojug aus den Standesbücern der Sladt

Ludwigsfafen a . Ah.
Verkündete :

18. Joh , Frank , Pfläſterer und Eliſe Vogt .
13. hil . Wilh . Fuchs , Raugirer und Nath. Karolina .
14. Joh . Wi h. Schick , Fabrikarbeiter und Louiſe Math . Stoll .
14. Alb . Stiewing , Eiſengießet und Magd . Stein .
18. Hch. Weisgerber , Glaſer und Eliſ . Emmert .
15. Ad. Sauerhöfer , Gasarbeiter und Erneſt Boß .
18. Aug. Geib , Fabrikarb . und Marg . Frengex .
17 . Joh . Ad. Bälh Fab ikarbeiter und Kalh . Dengler .
16. Joh . Gottfr . Lehller , Tagner und Philg . Schuliegel .
17. Ed. Martin , Ma⸗ chinenarbeſter und Eliſab . Fries .
16. Geor Hoffmann, Schloſſer und Anna Maria Koch.
15, Gg. Nef ig E ſenb . und Ba b. Baut .
16. Joh . Ferd . Joſ . Wagner , Konditor und Kath . Meyer .

„ arl Najet . ſcö lmaſer , Fabri aufſeher und Marg Kreltner .
„ Jak . Agne , Zimmer ann und Auna Schecek .
Ab . Feurich, Zimmermann und Eva Kato , Helm .
„ Gg . Vock, Fabrikaufſeher und M ria Urſ . Gernet .

Getraute :
„Gotel . Chriſt . Mö le, Fahrikarbeiter m. Paul . Karol . Eberle .

5. Ludw . Kör er, füile Seſfe m. Chriſt . Fried , Bechtle .

Je
Karl Grünek , Schrlf ſetzer m. Franziska Fix.

00 Chr iſt Bai abrite besen0 Sofia Lniſe Scheuermann .

15. dledl. Wilh . Wolf, Glaf ftr . m⸗ Feledg Marg. Krämer .
18. Joh. Florig Kaufm . m iſ. Marg . Hofmann .
15 He0. Storr , Ackerer m. Barb . Reh .
15. Kall Aug . Remmlinger , Bierbrauer m. Chriſt . Karol . Hoyer .

18.20. Joh . Deibel 4. Landſw . m. Eliſab . Po
20, Bernh . Baumann, Eiſenbohter m. Maria Kauf .
20, Marxt . Schuſter , Schreiner mſtr . m. Kath . Wetzelsberger .

Geburten :
„ Farl Franz , S . v. Gaugolf Schweigert , Heizer .

Joſel, S.
5

Konrad Rörig , Bahnarb .
Joſef , S . Felt Hoffmann, Fabrikarbeiter .
Amalia , Ad . Decker , Heiger .
Fohann, v. Joh . Schinle , Taguer .

11, Karl Chriſtian , S . 85
Chriſt . Lenk, ohene

Ludwig Wilh . , Exuſt Friedr . Rohrhurſt , Kaufmann .
9. Friedg Klara , L. v „Phil. Weilbrenner , Schmiedumſtr .

10, Heinrich , S. uv. A ' g. Hch. Winkelmgann , Schloſſer .
„ Auguſte Selma , T . v Karl Rich . Wolſe chendorf, Bauaufſeher .
„ Matia Emma , Marg. Mathilde , Zwillinge von Friedr . Gg.

Burkert , Wicih.
Heleng , T. v. Chriſt . Bisler , Maurer .
„ Wilhelm , S. v. Joh . Herr wann , Bahnbed .
Aung Maria ,T. v. Pet . Hauck Fobrſkgrbegter .
. Marg . , T. v. Malh . Mayer , Bleiſöther .

ob Frievrich S v Jakob Steigekt , Fabrikarbelter .
ſef, S . p. Joſe Gbb , Eiſenhobler .

sith . Arihur , S. v. Karl Zirkel , Schreiner .
Eliſe , T . v. z Neubeck , Werkmſtr ,

„ Maria , T. v. Aug Groh , Speugler .
Jo ] gfeg T. v. Joh . Aidrecht , Heizer .

ung , Te v. Gg. Ham , Wirth .
Wilhelm Gg. , S. v.

808 th. Körner , Schriftſetzer ,

Japwig Alſk . Nurt , v. Reinh . Heinß, Maſchinenſütrer.
„Fuiſe , T v Gg . Heß⸗ Gäsgbelter

Kath T v. Adaen Heuſer , Fabr karbeiter⸗
Adelheld , T. v Leo Georg Mautl , Fabrikarbeſter .
Hil a Veronika , T v. Anon Betz, Fabr karbeiter .
Anna Pa . , T. 0 . Jo, Brentzel , Helzer .
Karl Wiidein s

Friedr , Graf , Metzger .
Joſ . Jak , S. Joh, 1 ger, Vorarbeiter⸗
Eliſab . Neg, 2 U. Job. Scharfenber er, Schreiner⸗
Kat „ T . Achill Schnig enberger , Tag er.
He ena ,T.

15
Gg. Schwall . Fabrikarbe ker.

Maria Migd. , T. v Jak . Beſter Fabrikarbeiter .
Elſa , T. v. Kürl Sein , Maſiker .

einrich S. v. Hein . Anorge , . reinermſtr .
Mar a, T . v. Wilhelm Kalſer Poſtbed .

Paula , Te v A am Becher , Schuhm
friedrich Johaul, Marig Hedwig , Zwillinge v. Joh . Phil⸗
pp , Kaufmann .

Georg , S. v. Gg. Andr . Hübner , Fabrſkarbeiter .
Heinr . , S. v. Phil . Sattler , Fabrikarbeiter.
Alma , T. v. Peier Heil Gep . ⸗Obmann .

a Mi tendorf , Muur r , 19 J

1 Magd . Kölſch, Wiitwe vont Michael Stephan , Pfläſterer ,
76 J a.
Paſtla Kath . , T. v. Jak . Ziegler , Bahnarb . , 2 M. a.

Cuiilie . T v, Beruh , Kaiſer , Former , 5 Ma .
14. Otto , S. v. Jat . HHammelmaun , . ⸗A. , 4 M. a.
15, Adolf , S. v. Jak . Monat , Fabrikarb . , 10 M. a.
14 Oelniicz Mayer , Schloſſergeſ . , 25 J . g,

Aruold , Eghefran 992 Nael Eichler 1.
15. Adam Grimm . Fäbrikarb . , 2 J .

3J . a.

95

—2

17.
16.
16.
15.
155.
15 .
13.
10.
16.
17.
17*

23.
18.
19 .3

25

18.
20.
20.

13.
13 . 3

18.
13.

Kohlenhbl .16. Seraphin .

16. Adam , S. v. Adam Schl Ta — 8
18. Jog . Jak . Friedr . Renner , Geſanglehrer , 43 J . a.
17. 90 35 Auna Wieland , Wiitwe von Herm . Karl Schulze ,

90
17. An on Ludy, puder , 82 8
18. Helena Wilha . , T

geehrten H
6. Jannar meinen

Privat⸗Tanz⸗Unterricht
beginne . Wegen Zufammenſtellung erſuche ſch, mich mit Ihren
Afümelbungen baldigſt beehren zu wollen .

J . a.
Jof . lleißl , Bohrmſtr . ,

ſſchenten Jur gefl, Nächricht ,
2 M. 2.

daß ſch mit dem
72580

Teleph . 324 . 72812 Hochachtungsvoll Auua Arno , 11. Querſtraße 10 .

„ Herrenringe , „ „ „ Mk . . —„

Sowòie preiswerthe Brillanten .

Föerner : Brochen , Ohrringe , Armbäünder, ;

Gold . Damenringe , ges . gest . von Mk . . — an

5
Colliers , Medaillons in allen Preislagen ,

Sbwie sämmtlichen Silbersachen.
im Schaufenster .

Hlerrn Ceorg
Bauunternehmer ,

ſprechen ihren innigſten Dank aus

Mannheim , 22. Dezember 1900.

Mein - RHestauram Jean Loos
Luisenring 26 ,

( früRerer Tnhaber des Safé Oper ) .
I . Frimg Ooffene Pfälzer , Mosel - und Badische
Weine .2. eine der ersten Firmen .

J . Gute Küche . „ Pikantes Frühstück .
5 . Mittags - und Aendigeh im Abonnement ,

Heber die Feiertage veichhallige Speiſekarte.
Beſte Bedienung zuſichernd , empfiehlt ſich 72808

Jean Loos .

Noman⸗Bibliothet
General Anzeigers.

Für die zuletzt erſchienenen Romane

Frau Adas Geheimniß
Roman von M. Widdern ,

Schwarze Huſaren
Erxzählung aus

1115 Chronik
von O. Elſter ,

Schloß und Forſt
Roman von A. v. Tryſtedt ,

Die neue Frau Verhaagha
Von Melatti von Java ,

laſſen wir eine überaus geſchmackvolle
Einbanddeeke in gepresster Leinwand

mit eingeprägtem Titel auf Rücken und Deckel des Buches
herſtellen ,

Diejenigen Abonnenten , welche obige Romane bei uns
einbinden laſſen wollen , haben für das Einbinden nebſt
Decke den Preis von 40 Pfeunig zu entrichten . —
Dabei iſt vorausgeſetzt , daß die ſämmtlichen Lieferungen

complet nach der Seitenzahl geordnet , im Verlage fran o

abgeliefert werden . welche dieſer Bedingung

nicht entſprechen werden vom Buchbinder zurückgewieſen .

Auswärtige Abonnenten wollen uns den Belrag von
40 cm nebſt 30 Pfennig für das Rückporto in Brief⸗
marken zukommen laſſen .

Der billige Preis von 40 Pfennig kann nur dann
werden , wenn die zu bindenden Exemplare

vor dem

Sl . Dezemnmber
in unſere Hände gelangen ; für ſpäter eintreffende Exem⸗
plare müßten wir einen höheren Preis berechnen “

Wir erſuchen daher unſere verehrlichen Abonnenten
dringend , ihre Romane nach der Seitenzahl geordnet ,
vor dem 31 . Dezem , r in unſerer Expedition abgeben zu
wollen und bitten wir , bei Einlieferung das Geld ſoſort
zu entrichten .

Im Lokal der Polksküche, k 5, 6

erhalten jeden Montag und Freitag
von 5 bis 7 Uhr

Frauen und Mädchen unentgeltlich
Nath und Auskunft

in Rechts⸗ und andern Angelegenheiten von den

Frauen
der Rechtsſchutzſtelle .

Romane ,

6171⸗5

— —

Danksagung .
Für die vielen Beweiſe herzlicher Theilnahme ſowie die zahlreichen Blumen⸗

ſpenden anläßlich des Hinſcheidens und der Beerdigung unſeres nun in Gott
ruhenden lieben , unvergeß ichen Gatten , Vaters , Sohnes ,

Peter ,

Die trauernden Hinterbliebenen .

—
12

— — 1
SBernsteiplackk

780
Spiritusfack 8 —
Bodenfarhe

Bodenöl , präparirt

Staubfreies Oel

Terpentind !
Parketwichse

Linoleumwichse
Oelfarben , serhferlge
in jeden Ton gemischt ,

trockeneFarben , Möbel -
lacke und Pinsel äller

Art , überhaupt sämmtliche
zur Anstreicherei nöthigen
Artikel kauft man billis u .
Kut bei fachmännisch zuver -
lässiger Bedienung in

JIeekler ' s4 4 L S

Speolalgesohäft
K 2, 2, Marktstrasse .

Telephon 2243 .

71198

Eigene Fahrikation .
Directer beabeerkeut

Bruders und Schwagers

72804

Gut möblirtes Zimmer
in der Nähe des Talterſall per
1. Januar 1901 zu mieihen
geſucht .

Offerten unter Nr . 72809 an
die Erpedi ion erbeten .

F8 7 Hafenſtr . 28, 2. St. ,
4 Ziyn . „Küche U.185 9 8 95 Jan 300 v. 72808

Naheres Wikihſchaft .
5 . Stöck gut subl⸗ Naſc05 „ 6 fof. od . .A 3ub . 815

Jakob Altstaedter “
MWANNHEIM

Luisenring 37 .

HKrystallspiegel .
Gesechliffene Glasplaften

Hoch die

lleutsche Einigkeit!
Deutsche

helt
ist das Produkt

gemeinsamer

deutscher Arbelt.

1von 48. 200 deutschen
feistungstägigen

Ssikenfabriksä .

Für Reinheit garantirt
der Sohutzverein der deutschen

Seilenindustris .

Das Doppelstück 25 pig
Überall käuflich .

FPPFPCCCC ˖ (
67743

Mechauiſche Schuhreparatur⸗
werkſtätte zu bekannt biegg
J.

854

J . Moht , 6, 5

Bureau u . Lager : J8, 4
50371

Telephom Nrx. SAe .

Metall-Schaufenster-Gestelle
für alle Branchen . .

fi

ſtt
1¹
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Generals

Samſtag , den 5 . Januar 1901 , Abends präcis 8 Uhr
findet in den Sälen des

Familien⸗Abendunterhaltuug mit Tanz
ltatt , wozu die verehrl . Mitglieder nebſt deren Familienangehörigen höflichſt eingeladen
werden .

„ Ballhauſes “ “ eine

Mannheim , den 12. Dezember 1900 .

Dienstag , 8 . Januar

Schrelb - Unterricht
PEECCCC .

für alle Berufs⸗ u. Alters⸗

kHlaſſen. — Proſpekt gratis .

Pratkliſch
Hannheim

O 2 , 1

0 79104
Näheres durch Rundſchreiben .

Der Vorſtand .
— 1 01 —

erss !
— — ————

Buchführung 5
FFF

Weihng
empfehlen :

NM , d Pillær

Jebr . Gander, B 2, IOa.

genke
Mann hei m

0 2 , 1
Kunststrasss .

0 .
Telephonruf 576 .

ummiv b
Iayn - Tonns :

eennsus ,
Gummi :

Bälle Badewannen
Metze — Bälle

Sohlager Ir . Phelanuz Figuren
Schuhe Combinatſans- Beradehalter

Spiele dosenträger
Fussbälle Kämme

beste englische Marken Kragen
Manchetten

uftpumpen Necessaire

fussball-Schuhe. 5 puppen
Celluloid : Regenmäntel
Puppenköpfe 11 Reisekissen
Puppen Schuhe

Käaämme Schürzen
Seifen - u. Puder - Schwamm⸗ -

Dosen Taschen
Wauchs - u . Sitzkissen
Ledertuch 25 7555 Soldaten

Aufleger —
2 Thiere

Borden — 2 Tischdecken
Lätzohen Muskel u . Brust - stärkerThürvorlagen

˖
bester , billigster und bequemster

11 8arkttaschen 5 urnschuhe

Sehürzen Timmer- Turn - Apparat . vorhemden

Tischdecken Huand - u . Armstärker Wärmeflaschen .

zur Verhinderung von Schreibkrampf .
Wandschoner Sandow - Hanteln . 71864

Sonuntag Abend ½ Uhr

Vesper .
Zahlreiches Erſcheinen erwartet

99109 Der Vorstand .

7 7*

Holksbibliathek.
In Folge der täglich ſteigenden

en ine der Volksbib⸗
othe kaun der Nachfrage in
Zeiſchriſten nicht mehr genügend
knſprochen werden . Wir bitten

her wohlwollende Freunde um
uwendung entbehrlich gewor⸗
Rer Zeitſchriften . 35725

Der Vorſtand

Von großer

Trelbjag d

derkaufe bis zu den

Feiertagen

Grosse

Waddhaſen
M. . — ft . Slit .

Jac . Schlick
Großh. Hoflieferant .

d Ja, Hauptgeschält.
Filiale : unn

Friedriehsplatz 1.

aus - S

Apotheken
in grosser Auswahl

slehe Schaufenster .

Drogerie 2. Waldhorn, 0 . ]
E . Gummieh . 63900

Haar- Ketten ,
Ninge ze. ( nit und ohne Gold⸗

beſchläge ) werden von ausge⸗
kämmien Hagren nach neneſten
Muſtern ſchön und billig au⸗
gefertigt 70632

H . A . Roske ,
Herren⸗ und Dautenfelſeur .

0 2, 1, Paradeplatz .
— —

Eoht chinesische

Hantlapinenaaunan
das FPfund Mk . . 85

natlürliche Daunen wie alle in⸗
ländiſch arautirt neu und

ſtaubfrei , in Farbe ähnlich den
Eiderdaunen , anerkannt füll

kräftig und haltbar : 3 Pfund
genügen zum guen Ober⸗
bett . Tauſende Auekkennungs⸗
ſchreiben . Verpackung umſofnſt .
Verfand gegen Nachn, von der

erſten Bettfederufabrik
mit electriſchem Betriebe

Gustav Lustig ,
Berlin . , Prinzenſtra ße 46.

2 Ran verlange Preisſiste .

40627

Klubzimmer mit

Pianino .
ea .30 Perſo en ſaſſend ,

an beſſere Vereine abzugeben .

Reſtaurant Fürſtenhaus ,
2 , 12 . 72745

Ein Fräu ein ſucht ſchriftliche
Arbe len zu Hauſe Off. u. Nr.
12768 an die Exped. ds. Bl.
Fücht . Kleiderm cherin em⸗

25 pfiehlt ſich in u. guß. d . Hauſe .
K 4, 6, 8. Stock , 71505

Handess — Cülse
von Vine . Stock

Mannheim , l . benn
RBuchfünrung : elnf, , dopp . ,
amerik, ,
Wechseln . Effektenkundo ,
Raufm . Rechnen , Steue “ -

Kraphie ( Gabelsb . ) ,
Handelskorrespondenz ,
Kontorpraxis . 62310

Schönschreiben , deutsch u.
lateiniseh , Kopfsehr . , Rund -
scehrift , Maschinensehr . ete .

Gründlioh , rasch u billig .
Garant . vollkommene Ausbilg .

Zahlreiehe ehrendste
Auerkennumgsschreiben .

Von titl . Persönliehkeiten
Als nach jeder Richtung

„austergiltiges

Apollo - Theater .
[ [ Sonntag , den 23 . Dezember , Morgens 12 —1 Uhr

Frühſchoppen⸗Conecert .
Nachmittags 4 Uhr 72769

Smeewlttehen
Sperrſitzso Pf. , Loge Mk. , Saal 90 Pf . 2, Platz30 Pſ . , 3. Plaßz v0 Pf .

bends 8 Uhe : Nov . liat

Hotel zum Freihafen
Montag , 24 . u. Dienſtan . 25 . geschlossen .

Mittw ch , 20 . Dez . t Hotel zum Freihafen , 4 u. 8 Uuhr.
KAaiser -

gegenüber dem Caſé0 25 11 Imperial . 72760

Eine hochintertſſante Wanderung längs der herrlichen
Italienischen Riviera ( Genua ) .

Auch während des Wei nachtsfeſtes geöffnet .

Altemtine, Rabfahter⸗Union„ . - C .

Hanpltonſulak Maunheim .
Wir geben hierdurch bekaunt , daß unſer

unter der Leitung unſeres Vergnügungs⸗
commiſſärs Herrn Hofſchauſpielers Alex .

Kökert ſtehendes
Winterfest

große Unterhaltung mit Ball

Samſtag , den 12. Janugr 1901 , Abends 3 Uhr in den
Sälen des Apollotheaters ſtaltfindet . Zu demſelben erhalten
unſere Mitg ieder 2 Eintrittskarten . Näh . im „ Radtonriſt “ Nr . 52.
Der Schlüß der Einlaßkartenausgabe iſt auf Mittwoch ,
den 9. Januar 1901 beſſimimt und dürfen ſpäter Einlaßkarten
nicht mehr ausgegeben weiden .

Wer ſich bis ſpäteſtens zum 3. Jauuar 1901 zur Unions⸗
mitgljedſchaft aumeldet , kaun — vporausgeſetzt , daß gegen die
Aufnahme Einwendungen nicht zu machen ſind — am Winlerſeſt
theilnehmen . 481

Die Hauptconſulats⸗Vorſtandſchaft .

Mannheimer Sängerkreis.
Dienſtag , 25 . ds . Mts . ( Chriſttag )

Weihnachtsfeier
in den Lokalitäten der Kaisershütte

wozu wir unſere verehrlichen Mitglieder freundlichſt einladen . Das
Elnführungsrecht in aufgehoben . Programm am Eingang des
Saales . 72788

Anfang präcis 4 Uhr .

Der Vorstand .

E Perein Mannheim E. H.
gegründet von F . Thorbecke .

Uener Medizinal⸗
Bürcau 8 1, 17 .

Eintritt jederzeit . Beitrüge 20 —35 Pf . pro Woche.
Freie Arzt⸗ und Apothekenwahl . Bäder ( römiſch⸗iriſehe

kalte und warme : Eliſabethbad , Hildabad und Sänger E 8, ſew
Kohlen zu bedeutend ermäßigten Preiſen . Sterbekaſſe von
100 —1000 M. Freie Aufnahme . Der Vorſtand . ‚

f 2 7
* 2

Speclel O ustein & Scunarz . 28
Heute gibt ' s Spezlaliſten 85Wohl in mannigfacher Art , 8
Einer ſchneidet Hühneraugen
Und beim Andern wächſt der Bart . S8
Auch Hellfühſer und Hellſeher , 2
Sie behaupten ihren Stand 8
Und Magnetiſeure ſchreien , 2 2
Ja , mein zen iſt bekaunt . 28
Auch im Reichstag gibt es Redner , — —
Tuchuge wie Ihr wißt ,

och der Bülow iſt als Kanzler 8 2 955
Einzig ſchon — — „ Spezialiſt “ —

3
*

Nun , wil gönnen factiſch Jedem
Hler das Seine weit und breit , 8220 e 115 52Denn in feinen Herrenkleidern — 28
Kommt nuus „ Keiner über “ heut ' !
Schon für wenl! Marken ,
Gibt es bei uns Paletots , 1 5 12 8
Die in Stoff und Schnitt ganz einzig 8 3 —
Chie und ſchneidig comme il kaut ! 2 2 =
Und wir liefern ſpezielles , 4 2
So in allen Sachen daun
Und kauft Ihr bei uns die Hoſe , *
Hat die Fran ſie nie mehr an. 2
Wir 9

100
was es bedeutet ,

Daß es ſo kſihle jetzt wird
Und glauben die warmen Zeiten
Gehen endlich flöten , daß oft es noch friert .
Doch iſt ein Troſt uns geworden ,
Es gebe doch Jeder noch acht :
Bei Ornſtein & Schwarz , Neckarſtraße dorten
Werden Spätjahr⸗Anzüge gemacht .
Da iſt ſtets ſo billig zu haben

Dem

W.

T .

Publirum

i

lager

ohne

jeden

Kau

— —

Jopp ' , Hoſe für kalk uünd für warm ,

Gleich billeg für Reich und Arm .

Wir empfehlen in großer Auswahl :

10, 12 , 14 , 16 , 16 —35 M.

Anzüge
in Kammgarn u. Cheviot

ven

Herten⸗Paletots von 10, 12,14 ,16, 18, 20. 58 M.

in ammgarn , Cheviot v. Loden von 14, 16, 18 20 —42 M.

Kugben⸗Auzüge und ⸗Mäntel in jeder möglichen Preislage .

zu den feinſten .

brosse Auswahl in Arbeiter - Kleidern

Ornstein & Schwarz ,
größtes Specialgeſchäft in Herren u. Knabenkleider

Institut “
aufs Wärmste empfohlen ,
Unentgeltliche Stellenvermittlung .
Prospectegrutis u, franes .
Herren - u Damenkurse getrennt ,

Kursbeginn am 7. lanuar .

Bei dülendem Hullen
Bruftbeſchwerden , Catarrhen ,

Lungenleiden 68959
wird Wagner ' s echter

17 als Bruſt⸗Mnöterich cer
längſt mit größtem Erfolge an⸗
gewandt , Cartons 50 Pfg . ,
allein echt zu haben bei

HE. Gummieh ,
Drogerie „ zum Waldhorn . “

Für Mäuier , für Herren und Knaben ,

Herren⸗Auüge 5
Buxkin u. Halbſtoff

12 , 14, 16 , 16 , 20 —42 M,

Herren - Paletots und Mäntel

Herreu⸗ und Kugbeu⸗Hoſen 5is zu ven ſein

ſpottbillig .

Mannheim , T I . 2 , Breiteſtraßze .

22 e e See ,
—

69103

. 1 Theodor Schuſter 13,1
Gan jähriger Dreher bei Herrn Adelmann ) empfiehlt ſeine

Reparntur - Werkstätte 27

Wasdhe pſcß ſult
Die seither im Handel befindlichen

Toiletteseifen untersoheiden sich von
einander in der Regel nur dadurch ,
dass sie quantitativ verschie⸗
dene Zusammensetzungen sonst mehr
oder Woviger gleicher Bestandtheile
eind . IR AKSEIFE dage -
gen repräsentirt eins neue Erflndung
von opochaler Bedeutung , denn gie
wird uach einem besondern , paten -
tirten Verfahren aus reinem
Nennerei erzeugt . 71885

ist die este und einzige Seife ,
die die kostbaren Stoffe Eiweiss
und otter enthält , die für die
tägllohe Hautpflege 80 ungemein
Wichtig und nützlich sind . R AN
EIF E ist einzig inihrer
Art u . Wirkung . die Haut
zuverfeinern , Zu verschö⸗
nern und zu erfrischen .
Ihre eminenten Vorzüge sind wissenschaftlieh nacligewiesen und

ausserdem sofort erkennbar . Säumen sie nicht , einen
Versuchzzu machen . R AT - SEIF E kostet trotz
ihrer Nerthvollen Eigenschaft nur 50 Pfg . Veberall zu haben

Engros - Lager bei Otto Hless , Parfümerie .

Grösste Au

deutschen 53 franzüs .

Champagne
Heidsieck & Co. , Pomery & Greno ,

St . Marceaux , Laurent . Perier ,

Burgeff , Henkell ,

Kupferberg , Luginsland ,
Müller , Hoehl , Söhnlein ,

Deinhard , Best ,

Graeger , Mercier u. Schloss Vaux
azu Originalpreisen erhältlieh bei

C . Th . Schlatter
O 3 , 2 , — Telephon 690 .

——

Swahl

Punschessenz
von Bassermann & MRerrschel Mannbe ' m garantirt

rein nur aus Arac , Rum oder Portwein b eſtet
Niederlage bel : Carl Friedr . Bauer , U 1, 13, Adolf

Burger , 8 1, 5, Wiln . Becker , Mittelstr 77, Theod . von
Eiehstedt , Greulieh & Herrschler , vorm . Heidenreich ,J . G. Haaf . G 3, 16, Jacob Harter , N3 , 15, veter Herr⸗
degen , U 3, 15, Wilh . Horu , D 3, 12, Cari Kirehheimer ,D 6, 6, M. Rropp Nachfolger , N 2, Louis Loechert ,K I, 1„ Theod . , Mienel , K 3, 17, B. Trangler , Jacob
unl , . 2 . o, doh . Alegler , Traitteurstrasss 21, kterter inSeckenheim : Aug . Jeriehd . 71162

Heinrich Lanz, Mannheim .
Weltausstellung Paris 1900

Vicepräsident des Preisgerichts Classe 19

bſlen, Keesel )

daher ausser Wettbewerb .

Lokomobilen 15
von — 300

Pferdekràften .
8

5

11non, Lek

2

Ueber 10000 Stück verkauft .
Glelcher Abastz von kelner anderen Fabrik Deutschlands erefchtl

71998

Liederhalle Mannheim .
Dienſtag , den 25 . Dezember 1900 , Abends 6 uhrg

Familiun - dend
im Haale der Liedertafel ,

wozu wir unſere verehrlichen Mitglieder nehſt Fanigengcherngen freundlichn einladen , er Vorſtand .

Kirchen⸗Anſagen .
Katholiſche Gemeinde .

Jeſuitenkirche . Dez . 4. Adventſonntag ,
6 Uhr Frütmeſſe . 7 Uhr hl . Meſſe. 8 Ubr Militärgottes⸗
dienſt mit Predigt , ½10 Uhr Hauptgottesdienſi mit Predigt
und Amt. ( Kollekte nach dem Amte für arme Theolog ie⸗
ſtudirende . ) 11 Uhr hl . Meſſe . 2 Uhr Chriſtenlehre , ½
Uhr : Die Mädchen des 4. Jahrgangs im Saal . ) ½8 Uhr
Herz Jeſuandacht . Montag , 24 . Dez. , 7 Uhr Rorateamt .

U tere kathol , Pfarrei . Sonntäg , 28 . Dezember ,
4. Adventsſonntag . 6 Uhr Frühmeſſe . 7 Uhr hl . Meſſe ,
8 Uhr Singmeſſe . ½10 Uhr Predigt , nachher Amt , 11 Uhr
9l . Meſſe . ½ Uhr Chriſtenlehre für die Knaben , ½ Uhr
Andgcht für die heil . Adventszeit , /5 Uhr Verfanmlung
des kathol . Dienſibotenvereins mit Vortrag und Andacht

VB. Die Kollekte am heutigen Tage iſt für arme
Theologieſtudirende beſtimmt .

Kath . Bürgerhoſpital . Sonntag , 28 Dezbr . ½9 Uhr
Singmeſſe mit Predigt . 4 Uhr Nachmittagsandacht .

Sonutag , 23 . Dezbr . 4. Adven
ſonntag . Morgens von 6 Uhr an Beicht , ½ % Uhr Frü
meſſe, und heilige Kommunjon . ½9 Uhr Singmeſſe mit
Predigt . ½10 Uhr Amt mit Predigt . 2 Uhr CThriſtenlehre
für die Knaben ½3 Uhr Adventsandacht ,

Absentsſnnae , Meen deraſnh 28, 55c4. Adventsſonntag . Morgens von 6 Uhr an Beicht ,
Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe mie Predigt . 0 Uhr Predigt

für Schirme , Stöcke , Fächer , Meerſchaum , Beruſtein , Elfenbein u. l. w.
1

und Amt . 2 Uhr Chriſtenlehre . ½3 Uht deede
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Weihnachts - Einkäufe .

Elegante anne - Sammte ia hochaparten Dessins, auch mit Gold und Silber u . . 50 , 8. 90 , 3 . 25

200 Dessins wasserächte Foulards in neuester Geschmacksrichtung von u . 4. 50 dle S 2 Pig

Sind , um damit zu räumen , im Preise ganz bedeutend reduzirt .

Ballroben , Ball - Echarpes , wollene und seidene Unterröcke , Schleier , Haus - und Zier - Schürzen ,
Federnboas . Gazebons in grösster Answahl .

NB . Die Atoffe sind zum Theil mit Preisangabe übersichtlieh in den
iee

Das Schün

TWoihnacſſs - Cgshen
„ Adler Kettenlos “ anen - Conzecen

, e

e e gl . 5Mannheim .

und für die Kleinen ein

„ Jugendrad “ .

dussergenöhlich Dilliges Iugebol für

5 Ganz seidene glatte Taffetas in 250 Farben een M. 1 . 355 an.
Gestreifte und karrirte Seidenstofffe für Kleider und eer8en

ven M. H. 2 an. f
Taffetas à jour , besondero Neubeit für Blousen . 80 , . 50

JGanz seidene Damassés in 300 Dessins und Faben wn u . 6 80 bt M. 1. 50
Peau de soie chiné faconne , beronagende Neubeit 1 . 490 , . 50 , . 50

Halbseidene Bengalines für Gesellschaftsroben 75 bu d u .

ämmiliche ſfeinen Molstolle wie Zibeline , Homespun , Tuch , Cheviot etc . ]

4 400 Roben in reiner Wofle und nur vorzüglichen Qualitäten , 6 Mir . doppelbreit , M. . 50 , . 70 und . 50 1155

für die Grossen ist ein Knaben- Confeofifion 15

5

[ Adler - Fahrradwerke

—

— — — ç — 62840

KobAk
Hauptvertretung

der bedeutendsten Fabriken photographischer Apparate , Objeetive

— . . ( ĩ ĩ ͤͤ Telefon 1234 .

1. ( axatis ) Den Landwirthſchaſttichen 552. ( gratis ) Die Internationale Pflanzenbörſe ; 3. ( gralis

Hunde ( nur Text ) : 7. ( gratis ) Unſer geftedertes Volk ( nu

das Archiv für Thierſchutzbeſtrebungen .
Kein Blatt Deutſchlands bietet eine ſolch

Brande ; allgemein beliebt und von keiner andern Marke über⸗

Man wolle daher genau auf die

Marke G . F .
achten und nur ſolche verlangen , da dieſe Marke in jedem Ofen

lund Herd ohne Beimiſchun ! von Kohlen brennt .
ſt zolzer - - und Biktnalienhand⸗

Su wi 8 dieus ſowie durch die

Kllo gendgt für 10o Tassen
FPaul Massko

eer Lereueh gerzengt , dast ran Moutens cacde 10% den Aglichen debraues
allen anderen setranten rorzutlehen lst . Er at nahrhaft . nerrenstdtrend und stets
wohfsgehmesctend . WMoefterehorroge sind dis leſchte herdduflehkelt und schH¹ν,νe BDereitungs -
velgs . fun Hautens ccae wicd glemals ſose rertaurt , schdern ausscehliesslloh in don
detannten Seeαν, . en . Be lase dν,s ? οοοννο ᷣcασννοvνet aiehts fur dis guts duaſitut . 8

lug Mannſe ms[ anu ini dertage Mannhe

. . Aalter

Bahnhof , Neckarvorſtadt Dammstrasse 1a

Lieferung dei Probe von 100 Stück ab frei ins Haus . Bei Brillen und Zwieker in Gold und Touble .

Fuhren und Waggenladungen bedeutend billiger . 70817 HBaromeier unèd Thermometer .
Keparaturen aut und biflig .

403 - FFTCTCTCTCCTCTCC0bTTTTTTTTGTTTr eeee

Modelle ,

vorm . Heinrich Kleyer IEHIE

FE hristoſſe - esteris Wucbsts
ſkahlraden“ „Alctuwagen, AEnpre“ ers dassige Sehrebmaschige auszelchnungen

72524 deutschen Fabrikats . CHRISIOELE & CK . auf allen

11 ſie 3 und der 90lls N. n Weltausstellungen .iebrauchte und LurüchgeselLe Häderil Urbsser Auswanl.

arantiren die Aechtheit Kirner , Kammerer & Cie Preisermässigung .

unserer Fabrikate. Gatsloge gratis und franoo .

Photographische anufactuur — —
8

27
1

4 . . 7 OS 5 Passende Ju jeder dentſchen Familie ſollte

eihnsehts - Geschente bt u. net , dag, . e bs u
Einziges Special - Geschäft empfiehlt 7172⁸ das intereſſanteſte — uul Faniflenblett Deutſchlandz .

am Platze Für jeden in der Familie : Mann , Frau und Kind iſt

8 0 0 1 75 Pfg. (fr die W 90 Pfa . Vierteljahr
mit ausschliesslich Artikeln . 885 1 — 8 aur bei Per Wacen e

3 in jeder Nummer etwas enthalten , was intereſſirt . Für
1 2

8 8 man wobnt , auf die „Thierbörſe “ und erhält für dieſen ge⸗
148 ringen Preis jede Woche Mittwochs außer der

— „Thierbörſe “ ( ca. 4 große Druckbogen ) :

8 5 Den Deutſchen Kaninchenzüchter ; 4. ( gratis ) Bas Zuuſtrirte
Papier - u. Galanteriewaaren - Geschäft Unterbaltungsblatt ( Romane , Novellen , Beſchreibungen ,

Räthſel u. ſ. w. u. ſ. . ) ; 5. ( gratis ) Allgemeine Mittheilun⸗
O 5 . 15 gen über Land⸗ und Hauswirtbſchaft ; 8. ( gratis ) Unſere

Billi 1 als Koh1 Neichbaltigkeit an Unterhaltung und Beleh⸗ger 9 en rung . Für jeden Thier⸗ und Pflanzenliebbaber , namentlich

ſind auch für Tbierzückter, Thierhändler , Gutsbeſitzer , Zandwirtbe.
Forſtbe 2125 Al ꝛc. iſt die „Thbierbörſe“ un⸗
entbehrlich . Alle Poſtanſtalten in allen Ländern nehmenBri Ket 18 fer Grühe Pr jedrich jeden Tag Beſtellungen auf die „Thierbörſe “ an und liefern
die im Quartal bereits erſchienenen Nummern für 10 Pfa .

infolge racher Flammenentwicklung und lang andauerndem * 3 —5 ——
troffen . Poſtanſtalt , wo man wohnk . 4739

Optiker , Q 2 , 22 ,
empfiehlt als Weihnachtsg . ſchenket

Dampfmatchinen und

Laterna magiea . . ißicuse⸗
Operngilser . Feldstecher -

—

*
Leichhaltig

i f
Text ) t Cs iſt alſo tein Gebiet aus dem geſammten Na⸗

Reichhaltige Auswahl in Christbaumschmuck .
utrleben , das in der „Thierbörſe “ mit ihren vielen Gratis⸗
deilagen nicht vertreten wäre . Die „Thierbörſe “ iſt Ortzan
des Berliner Thierſchutz⸗Bereink und bringt in jeder Nummer

e

1
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Whnenne

Puddingpulver

Weil es das Beste ist !

Stratmann & Meyer Bielefeld .

Zu baben bei :
Ad. Burker , 8 1, 5, F. Bücking .
I , 8, Cari Dbiewoek . , P5 , 15/16 ,
Fraus Hess , Traitteurstr . , Gott -
fried Hirsen , F3 , 10, Tu . Küns⸗
ler , Werderstr . 4, Martin Köhler ,
Woerftstr .

General. Anzeiger 7. Seiter ⸗

lede

brauche

Ba ekpulver

Vanillezucker

Alleinige Fabrikanten :

Oakes - und Biscuitfabrik .
46464

11, Ludw . Klalber ,
14, Aug . Jericho , Seckenheim .

Feiunden Etui 215
8 72807

der Expedition
und Meſſer .

Näheres in
dieſes Blattes .

Berlitz -Schule,
2 , 15 , 8 Treppen .

Sprachschule für Erwachsene ,
erren u. Damen , unter Ober -

leſtung des Herrnu Prof Berlitz .
2 gold. Medalllen Par . Welt⸗

Ausstellung .
Französisch , Englisch ,
Italien . , Russ . , Span, ,

Deutsch etce .
OConversation , Litteratur . Cor -
respondenz . Veber 15 Zw. aig⸗
schulen . Für jede Spra he nur
Lehrer der betreffenden Nalon .
Berlitz - Methode : Während
der gänzen Stunde Uebun
gelbst beil Anfüngern Nar
der zu erlernenden Sprache ;
Kkein Wort in der Mutter -

Darlehen —
gegen Sicherheit oder Bürgſchaft
U. prompte Rückzahlung . Lebens⸗
verſicherungsabſchluß Rückporto .
Binmann & Blumenthal ,
Bankgeſchäft , Mülhauſen i. E.

40 —90,000 N. daſce Daz
»Mitte Dez.

oder 15. Jan . auf gutes Object
geſucht . Offerten unter her.
67321 an die Exped . dſs . Bl.

—600 Aark
werden von jungem Kaufmann
gegen Sicherheit u. gute Zinſen
aufzunehmen geſucht . Rückzahl⸗
ung nach Uebereinki inft . Off. unt .
Nr . 72752 an die Exped . d. Bl.

Beamter ( Lehret ) ſucht ſofort
ein Daxlehen von Mr . 600 . —

gegen Sicherh. und gute Zinſen ,
kuckzahlbar in monätl . Naten .

Gefl . Angebote 12 5 Nr. 72798
an die Exped. ds.

Elegantes Hans,
neues Stadtytertel , nächſt der
Realſchule , presswerth zu ver⸗
aufen .

Anfrage bitte unt . Nr. 72608
an die Eynediftay ds. Ulgttes

in beſter Lage Heidelbergs
Umſtände halber zu verkaufen ,
desgleichen ein Bauplatz für
Villa geeignet . Gefl . Anfragen
unter Nr. 72418 an die Expe⸗
ditton dieſes Blattes

Villa⸗Verkauf .
Eine kleinere Villa , neu erbaut

und ſofort beziehbar, in bevor⸗
zugter , geſunder Lage an der
Bergſtraße gelegen , preiswerth
10

verkaufen . Desgleſchen drei
leinere Villa ' s , per Frühjahr 1901

beziehbar. Näheres bei 75825
K. Sauter , Baugeſchäft ,

Heidelberg .
Mark 45 , 00

erſte Hypothek , prima Objekt der
Oberſtadt , per 1. April geſucht .
Vermittler verb . Off unter Nr.
72794 an die Exped . ds. Bl.—. —

Bauplätze
in guter Lage preiswürdig zu
verkaufen. fferten unter Nr .
67820 an die Exped . dſs . Bl .

Mk . 20,000 . —
als 1. H9pothele auf Ia. Obj .aufzunehmen geſucht . Gefl .
bel . man unter Chiffre R. 15
Nr. 72448 an die Expedition
dſs . Bl. abzugeben .

Al . 30 —35,000
auf 15 Hppotber daldigft geſucht .

Gefl . Oſſert . erb tte unt . G. H.
Nr . 750 an die Exped . ds. Bl.

D* ark 55 000
auf 1. Hypothek auf Haus in
guter Lage per 1. Apriſ zu ver⸗
geben . Offerten unter Nr . 72730
an die Exped . d. Bl

welche Geld„Darlehnſuchende, aa Bulde
ſchein , Wechſel oder Bürgſchaft ,
ſowie auf Grundſtücke oder Hypo⸗
theken ſuchen , erhalten eelgnete
Angebote Anfragen mit adreſ⸗
ſirtem und frankirtem Couvert
an H. Bittner & Co. , Han⸗
nover , Heiligerſtr . 266 . 785

Mk . 4000 . —
zu leihen geſucht gegen sfache
Bürgſchaft. W Nr . 71849
an die Exped .d. Bl .

Vernichelang 70751
von Gegenständen aller Axt.

P . & H. Edelmann Nachf . ,
Vernickelungsanstalt D 4, 2.

sprache des Schülers .
— Probelektionen gratis .
Eintritt jederzeit . Einzel - und
Klassenunterricht am Page u.
Abends . Sprechstunden —12

—5 , —10 Uhr 1251%
te gratis u, franko .

t⸗ u Sprachunter⸗
richt, Arbeitsſtunden und

Aagtülfe für Schüler .
ute Erfolge . Mäßige Preiſe .

65982 Kaufmann , O 8, 8
Wer raſch, gründlich u.billig

Franzsſiſch
lernen will , melde ſich in

Deole Frangaise
Loutt de esurersstion. Correipondagce.

Ott , prof , franeais ,
5 , 8 , 2. St . , oder außer

72887dem Hauſe .

Gründlicher Biolin , u .

Alavier⸗Anterricht
wird ert lt , 72754

ock.—S.2 , 16 . 4.

Aberer u. lttlererDamen 8
Stände , mit entſpre⸗

endem Vermögen , darunter
aiſe mit 60,000 Mark, gute

Familie , 28 Jahre , ſuchen paſſendePartbien. Veſte Gelegenheit für
Beamten tüchtige Geſchäftsleute .
Conc . Vermittlungsbuleau ,

. 3 . 72234
M . 10 . 000 — gefucht für
einige Monate gegen hynothek .
Sicherheit und gute Verzinſung .

ffekten unter Nr . 72417 an
die Expedition ds. Bl .

zu der 3 . Juerſtraße Nr . 4
eckarvorſtad ) , ſoweim Laden

8. Nr . 2 ſind

lästeh,prima Tafgläpfel
däs Pfund von 6 Pfg . an.

Kiarterstimmen
U. Reparaturen beſorgt beſtens

Wiln , Salmon
Riedfel ſtraſte Nr . 5 und

Aug Keßler , O 4, 17, part .
Nähmaſchinen Reparaturen
werden prompt ausgeführt . 69702
C. Schammeringer , K 4, 18.

Große Vorhänge
werden zum Waſchen u, Kugein
dei ſorgfältigſter eangenommen und prompt un
dill ' gſt beſorgt . 34000

Herrenwäſche wild gleich⸗alls zum Wacchen und Bigeln
übernommen .

9 5 , 10 .

Went Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . MHerz
884ʃ6 E 2 , 1

Fen gebrauchter eiſecner 255mil Kacheſn bekleidet , u. zwei
Firmenſchilver zu verk. 72120

7, 22 .
Socken und Sirüm

14werden billig angeſtrickt 0angewebt .
9 1, 8. Herm . Berger , 0 1, 5

Händlern und Detällge⸗
ſchäkten wäre durch den com⸗
miſſiousweiſen Vertrieb eines

it gangbar en Conſumar⸗
8 Gelegenheit zu guter Ein⸗

nah me geboten . 71228
Adreſſen unter Nr . 712283 an

die Exped . ds. Bl . erbeten .
dcher Groffiſt , det

mit Colonialwaaren⸗
eſchäften arbeitet , oder
apita iſt wäre ge⸗

neigt , mit Hilfe eines ſehr er⸗
ſahrenen u. gebildeten Fach⸗
mannes eine Fabrikt zu gründen ,
in welcher ſehr rentable Con⸗
ſumartikel für Colonialwaaren⸗

geſchäfte angefertigt werden ?
Die genoſſeuſcaftliche Ein⸗

richtung einer ſolchen Fabrik
durch die Herren Abnehmer

würde
ebenfalls ganz beſonders
lohnend ſein . Diser . erb . u.
zugeſichert . 72454

fferten unter J 64192
an Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. 5

3.

ſtichelbaariger
Ghund

0
if wird

72721
egen Belohnung

Augartenſtraße 11.

braunerEin

Jag
auf den Namen Mentor
entlaufen . Vor Ankar
gewarnt .

Abzugeben
bei Schmitt ,

Schönes groſtes
Privathaus ingut
Lage oder geräumige

Billa für eine oder
zwel Familien wird ohne Ver⸗
mittlet zu kaufen geſucht . An⸗
zahlung in beliebiger Höhe be⸗
willigt . Offert . unter Nr . 72688
an die Expedition .

Guterhaltener Kleiderſchrauk
und 1 Tiſch zu kaufen geſucht .

Offerten unker A. H. Nr . 72264
an die Expedition .

Küferm . Heinrich Berthold
7, 9 kauft und verkauft fort⸗

während leere Flaſchen . 41165

Glasabſchluß ,
el , 5 Meter breit , gebraucht , zu

faufen geſucht.
Anerbieten unter G. L. poſt⸗

lagernd Ludwigskhafen . 72729
Getrag Herren⸗ u. Frauen⸗

kleiver , Schuhe und Stleſel

kauft Fr Hebel ,K 3, 24 . 185ʃ5

Getragene Kleider ,
Stieſel u. Schuhe kauft

A. Rech , 8 1, 10.

An ber Beraſtraſſe , ſchöne

Einfamilienhauser
einzeln oder getheilt , per Frül⸗
jaht zu vermiethen eptl . auch
zu verkgufen . 71043

Zu erfragen in der Expeblition
bieſes Blattes .

Kochendorf pel Jagstfeſd.
Ein gutgenährtes

Pferd

Jar Schlachten
at zu verkaufen .

K. Maungold , 72609
Bauunternehmer .

Haus in der Kunſtſraße
zu verkaufen . 72002

Näheres im Verlag .

Fabrikterrain
von 6000 qm mit Bahn⸗
anſchluß preiswerth zu verkaufen .

Ofſerten befördert die Exped .
d. Bl . unter Nr . 70847 .
Ein 72451

Eekhaus
im Centrum Mannheims iſt
unter günſtigen Bedingungen zu
verkaufen , eventl . gegen ein
Auweſen in München zu ver⸗
tauſchen . Offerien unter M. Z,
95674 beſördertRudolf Moſſe
München .

Schloſſerwerkſeng
Bohrmaſchine zc. zu verkaufen .
Näh u. F . L . 4196 bei Ruvolf
Moſſe , Ludwigshaſen a. Rh .

Federrollwagen
bis 150 Cir . Tragkraft , liefert

11 14
11. nerſtraße 84.

kuſterwagen zur Anſicht . 38868

Pilaninos
u. Harmoniums bill . zu verk.

Hofmaun Wwe . , 185

Kau fhaus , NI . 8.
0ſeh rere Dvaus n Fauteni 18

u. Chaiſelongue preiswürdig
zu verkauſen . F 4, 13. 71839

5 Felk 86
Gocthe s 5

Werke , f 5 70 55W 4
Werke , illuſtr . , zwei

Shiler5
Prachtbände 4 M. 50

F. lemic Bachhandlung.
Winte. ⸗Acbeizieher,
wenig gebraucht , 10 zing1verkaufen .
K. Loch ,P , 12, 8. St . lins⸗

Zuverk Nähmaſch . umhalb .
Pr . mit Garant . Tiſch 100 4150
720⁵5

Aahrrad⸗ Prrknuf.
Ein ganz neues Adler⸗Herren⸗

Fahrrad , beſte Marke , unge⸗
braucht , e Zu
72671 Näh. L 18,

Felegenteltstauf
Möbel : Salon⸗,Wohnzimmer⸗

und Schlafzimmer Einrichtung
Küchen⸗ und Gareebenſarge
zu 72578

Näh . ß 8 , 24 , 1 Treppe .

Großer Herd f. Reſtaurgtion
od. 8009, 3 005 neu , bill . zu
verk. 0 . 72639

2 Bobelkänte⸗ 12 U. 22 — —
22 u5 u. 90 M. z
verkf. H7, 17, 8. St . Hths . 72690

Accord Jither Aeol “ neu ,
mit ca. 80 Notenblättern, ſpottb .
zu verk. Näh . G 3, 11, IV 72789

Nähmaſchinen.
2 Stück gut erhaltene Näh⸗

maſchinen bill 158572699

Furkofel⸗Kifen
billig abzugeben . 70892

Näheres im Verlag .
Ein ſehr „ öner

Jagdhund
dunkelbr . 5 67 am hoch, 1 J
alt , nicht dreſſirt , billig zu 35
nur in gute Hand . 72841

Karl Pfund , Mannheim .
Sehr wachſamer

ſchottiſcher Schäferhund ,
event . einige bübſche Jungen
preiswerth Whüee 72740

„ 36.

Anfſiſchrt Windhund
Barſoi⸗tüde wein mit Orange⸗
Platten reinſter Ra e, von nehr⸗
fach prämiirten Eltern , ſchön in
Haar und Kopf , treu und auver⸗

F klug , Renon mirhund
I. Nanges ſof ort in gute Hände

22 1 eben geſucht. 72765
Müb 6, 7a , Raunheim .

Stellen inde !
Stellefuchende ſed Berußzes be
nützen mit Erfolg unſere Aullge;meine Batkanzen viſte . 61020
. Hirſch Werlag , 6 , 1.

Au hle⸗ 7 Vaugeſchaßt 0 ſcht
zum ſeforllgen Eintritt einen

füchtigen Vautechniker
für Bureauarbeiten . 1267 4

Näheres N 4, 10 .
Ein tüchtiger

Kupferschmied
wird als Vorarbeiter von einer
Spezialfabrik in Pferggeimgeſucht. Solche , die bereits in
größeren Etabliſſements als Vor⸗
arbeiter thätig waren , werden
bevorzugt . 72653

Oſferten unter F. C. E . 871
an Rudolf Moſſe, Mannheim ,
erbeten .

Commis
ſtenographiekundig , ſofort ge⸗

Offerten mit Ge altsan⸗
ſprüchen sub Nr. 72160 an die
Erpeditlon dieſes Blattes .

ür ein Materialwaaren⸗
Großhandlungshaus wird

ein tüchtiger 72696

Reiſender
mit Kenntniſſen der Branche und
Kuundſchaſt geſucht . Gefl Off .
unter A. Ga216b an Haa⸗
ſenſtein & Vogler , . ⸗G. ,
Mannhe m. 72696

Einem 0Kaufmann , der dleSpezerei⸗
Kundſchaft in VBaden und
angrenzenden Ländern mit nach⸗
weisbarem Erfolg beſucht hat ,
bietet ſich büe etheiligung
mit vorerſt —10 Mille Mark
an einem eingeführten Fabrik⸗
Geſchäft der Conſum⸗ Brauche
in Ober⸗Baden günſtige Exiſtenz .
Offerten mit Lebenslauf ꝛc. unt .
F . S. B. 823 an Rudolf
Moſſe Fraukfurt g. M. aege

Einordentlicher Hausburſche
mit guten nden geſucht .
Calé Oper , Schillerpl .

Stellen⸗Anweis
erhalten Kaufleute und Tech⸗
niker ſofort vom „ Verband “
kaufm . Stellen⸗ u. The ly. ⸗
Bureaux ( Direktor A. Rufſio)

G 2, 8, II.
( Eingetrageneßirma )

Hunberte von Stellen ſtets in Auf
trag Vlele nachgewieſ⸗Plazierungen
innerhalb 24 Stunben . 72800
Sounntags 10 —12 Uhr .

eeeeAllererſte Malagafirma ſucht
hre Vertretung

Conſignationsig
geben . — Gefl .
Nr. 72862 an die ped.

Tüchtige fleißige

Monteure
für Haustelegraphen⸗u . Telephon⸗
Aulagen finden dauernd Beſchäf⸗
ligung bei gutem Lohn . 65420

Wilhelm Müller ,
Teleph . 2346. Roſengartenſtr . 19.

Jüd Amerika .
Vorarbeiter vea ,

geſucht ,
welcher mit der

( Sch4 Schwefel⸗ Sal
Don Süuren u. Salpeterſänlreit)
ſehr dewandert u. ſolche ſelbſt⸗
ſtändig fabriziren kaun Reiſe⸗
ſpeſen werden vergütet . Aus⸗
führliche Offerten unter J . 0 .
9309 bef. Nudolf Moſſe ,
Berlin 8 . W. 72723

Jüng, Hausbursche
per ſofort geſuch : . 72758

Näheres im Berlag .
Ein gebildetes

Fräulein
zurx Stütze der Hausfrau , ſowie
größeren Kindern geſucht .

Nur ſolche , die bereits ähnliche
Stellungen begleiteten und dar⸗
ütber beſte Reſerenzen au weiſen
können , mögen Offerten unter
Chiffre 71112 an die Expedition
d. Bl . richten .

Für das Burean einer Aktſen⸗
Geſellſchaft wird ein

Fräulein
15

oder alsbaldigen
intritt , das perfekt ſtenographirt

und die Remington⸗Schreib⸗
maſchine beherrſcht , gegen hohes
Salair geſucht .

Offerten unter Nr . 72726 an
die Exped .d. Bl .

Cüchtige Tuan
odet 72260

junger Maun
welcher den Verkanf der
Maunheimergeitungen gegen
hoves Fixum und hohe Proviſton
übermmmt , ſofort geſucht .

Näheres O 3, 2, part .

Schunbranche.
e . Maunheimer

2 Kalt eſchäft tüchtiger jg .
Maun , mehrere Verkäufer⸗
innen , ſowie Leh mädchen per
Mitte oder Ende Februar ge⸗
ſucht . Offerten unt . E. E. 558
an Haaſenſtem & Bogler

. ⸗G. , Frünkſurt . M .

e glatthaarig ,
roth . Piutſcher , 1 Rüde , is Woch.
alt , 2 Pfd . ſchwer , 1 Hündin ,
13 Woch. alt , 2 Pfo . ſchwer , 1
Nüde , 15 Woch . alt , 2½ Pfd .
ſchw. , preisw . abz . L 4, 9, III . 0

Ein ſleißiges

Dieuſt mädchen
bei gutem Lohn und guter Be⸗

handlung ſofort geſ
72673 9 85

Geſucht
per 1. März 190 ein wauceMädchen aus achtbarer 150l

duer Haudſchrift
utniſſen auf ein

fferten unter & G. Nr. 12185
an di Exped . d. Bl. 78186

Ordentliches

Taufmüdchen
kann ſich melden . 72817

Näheres im Verlag .

Monats frau
Eine ſehr reinliche , brave

Frau für jeden Morgen drei
Stunden auf 1. Januar ge⸗
ſucht . — Meldezeit zwiſchen

—3 Uhr . 72741
N

——
eine Treppe.

Nenling
geſuch

geg. ſofortige Vergütung .
ebr . Ladenburger ,

0, 778.

2 Cehrlinge
für ſofort oder zuOſtern geſucht .

Max ngelhardt .
Elektrotechniker . 72468

Rheinhäuſerſtraße 8.

72681

Großze
Parterre⸗Räumlichkeiten,

geeignet für eine Speiſe⸗
wirthſchaft , am liebſten
in der Oberſtadt , per 1.
Mai 1901 zu miethen ge⸗
ſucht . 69807

Offert . unt . Nr . 69807
an bie Exped . d. Bl .

Einzelner Herr, Wittwer , mit
nur e nem Dienſtmädchen , ſucht
in freier Lage uicht weitläuſige

Wohnung
mit 5 bis 6 Zimmern . Schrift⸗
liche 1 uner 72215

au die Exped .d
4 Zimmer⸗ Wohnnet imit

Badezimmer u. 3 1
5 guter

Lage von jur 0
per 1. April g

mit Prei

aln

mosbl . Himmer
Ein Herr ſuchtſein größeres od

zwei kleinere gut möbl . Zimmer
zu miethen . Off. unt . X 72156
a die Exped . d. Bl .

Aufangs Febrnar wird ein
Laden zu intethen oder ein
Viktualien⸗ od . Milchgeſchäft
zu übernehmen geſucht . 72422

Offerten m. Hfeisang. unter
Nr. 7242 an dle Exped .

Ein großer

TagerplatzAagerp
1000 —2000 qmfläche in unmittel⸗
barer Nähe Mannheims mit
Bahnanſchluß wird per Frühjahr
zu pachten geſucht .

Offerten unter & 72322 an
das Comptoir d. Bl.

Iirthſchaften.

Wirlſſchaft .
kleinere , gutgehende , in Mitte
der Stadt gelegen , iſt per
1. April 1901 zu vermiethen .
Näh ., d. Exp . d. Bl . 9z

*
feines Reſtau ant

in prima Lage , ſehr gut gehend ,
an kautieusfählgen , tüchtigen
Wirth zu verpachten .

Gefl . Offerten von Selbſt⸗
reflektanten unter Nr . 72592 an
die Exped . d. Bl.

In vorzliglicher Lage

Bier⸗ un Wein⸗Aeſtgurant ;
zu verm . — Offerten unter Nr .
72593 an die Exped . d. Bl .

3 4
Laden mit Magazin
und Wohnung “ 7277

P7 , IAAeen e
modern eingericht .

Laden zu vermiethen 72062

Borsen - Neubau
Mannheim .

Eine größere Anzahl

Bureaux
per April 1901 event . ſpäter
zu vermiethen .

Electriſche Beleuchtung ,

e ſowie Perſo⸗
ienaufzug vorhanden .

Nähere Auskunft ertbeilt
koſtenfrei Agent 68621

Louis jeselsohn
Teleph . 1245 . I . 18 . 17 .

SOSGGsse
Eine in guter Lage neu

eee 79868

Bäckerei
iſt per 15 . Februar 1901

zu vermiethen , eveutl . iſt
dieſelbe ſammt Haus zu
verkaufen .

Näh. Rheindammſtr . 9
Eindenhof
SGOGGOSGSse

Ludwigshafen ,
Oggersheimerſtr . 22 ,
ſehr freguente Lage , zwei ge⸗
räumige Läden mit Azu vermiethen

Werſſteſen
mit Wohnung epentl .
ſch! neubetri eb bis 1. Januar

mit Ma⸗
zu

72776
J2 , 4 .

Ein unterkellertes heizbares
Magazin , auch für Werkſtätte
geeignel , ca. 120 qm ſofort zu ver⸗

ethen ähe g, Schmalz,Seckenheimerſtr . Nr.

Zu Verdiethen
Geſchloſſene Halle , 600

Im , Hofraum 1200 ◻J m,
Kraftübertragung , Ge⸗
leisanſchluß . Näheres bei
Johannes Forrer , Lack⸗
fabrit , Fabrikſtation .

Burean

7, 159 Buͤreaux , 6 Zimmer
zu vermiethen 72061

Jungbuschstr . 9,
ſchönes großes Cowptolr
per ſofort oder ſpäter zu
vermiethen . 61058

vermiethen .

—89

4. Sloc, 2Ainmer
an ruhige Perſonen933,4

ogl. 10 verm . Näh . part . 71821
2 St . , 1 Z. . ,

übeh . p. 1. Aprſt
2,5 ,3. St . 12515

5 7, 174
ev. g. fr. z. v. N.

Stock , 7 Zim .
K 5 3 f Badend

April zu vermiethen . 71945
Näheres O0 7,15 .

L14, 12
Uer—1Netlhen

0 % 2 Stoc jeje0
7

720f 7 Zimmer und Zu⸗
behör zu vermiethen . 71944

Näheres O 7, 16 .

5 2, 1.
Jel heſger Wohn⸗
Ung, 6 Piiine 1U1.

Sl. , Wohnüung ,
Zimmer ꝛe. zu

69296

A ſofort zu verm . 65502

1 Wohn, , Zlmm.6 7,. 14 nat Bubehbe per
el f̃ üheß zu verm .

510
inſe und

KF* von 4 grt *
Kuche , Balkon , Mäde henz lin., 2
Keller , weg 15zugs 9ol 1 1.
ab zu v.

J25N 69 , 2
Zim . u. Klche fof.

Beethovenstr. . 0
Elegante 3 u. 4 Zimt

nungen nebſt allem

50 ſpäter zu vermiethen. Ein⸗

ſehen , —4 Uhr Nachmettags .
3 Zimmer u. Küche zu

1 153¹ gen A,

Colliniſtraße 13—8. 150
Wohnung 5 Zimer , Badezim . ,

Fpefſekasemet , Manſande bis 1.
April zu verm . Nähetes Direklor

Dillenoraud daſelbſt , % ¼

Fichelsſeimerſte , 3, 2
und Küche ſofort zu verm .

Näh . L. 14, 20, part . 72747

Eichelsheimerſfraße 33 ,
2

Zimmet und üche ſoſort 455
I. Jauuar zu verm . 71789

jungbuschsir . 9
2. St , elegante Wohnung ,
( 7 Zilumer mit all . Zubehör )

veß
97 oder 75 zu v.

5, 2 61057

5Tallehſt. 5
lüächſt dem Iriedrichsring!

Elegant gaausgeſtattete herr⸗
ſchaftliche AWohnung über 3 Tr. ,
6 Zimmer , Küche, Bad , Speiſe⸗
kammer , Balkon und Veranda ,
Manſarde und 2 Keller , ſofort
oder ſpäter zu vermiethen .

Näheres bei 69459
Architekt Wülſing , parkerre .

Mhelndaminftr . II , ſchößt
Wohl . , 3 Zim u. ftüche zu v.

Naäheres T A, 20 . 72775

Mheindammſtraße 30 , zwelzwei
Zimmer und 7

75
im Abſchluß

—1
verm . Näh. 2. St . 69051

Fimmer und à Immernt übehör in beſſerem Hauſe
ſofork zu vermiethen . 65185

Näheres Daminſtr . 35, part .
Sqchöne GEckwohnung 3. St .

zu vermiethen .

Ehande Wohnungen von 3
bis s Zimmern nebſt allem

Zubehör ſofort oder ſpäter zu
vermiethen . Näheres Gg. Söhn⸗
lein , ee 36. 59658

Feine2 Zimmer⸗Wohnung
mit Küche und Zubehör an ruh ,

Len zu vermiethen . 69035⁵
Näh. Seckenheimerſtr . g8, I .

Mitte Februar 1901
v iſt die Bel Etage in 1 5,8

0 ( Landkutſche ) als Bureau
im Ganzen oder einzeln

oder als Wohnung im Ganzen
zu vermiethen . Näheres zu er⸗
fragen bei Hru . Georg Schiller ,
Wirth zzur Landkutſche . 72880

gut mbl . Zim .31. 805 1. Jan . zu v.

3 2, 6 l.2 . , nbl . Zim . bis
Jau . J. v. 72802

B4. 5ſchön möbl , Wohn⸗
„ mit Schlafzim , an 1 öd.

2 beſſ Herren mit od.ohneKlavier⸗
benützg . zu . ; 2 Tr. , 1Zim , mit a
Bekten ;z.v . ev. ganze Penſ . 72848

3. St . 1 Nec hllbſch35 95„ 12 bl .Z. . ſch. fieſer
Ausf . , Zeugh . 1 Theat . , an58 2 121555 mit od. ohne gut .
Penſion zu verm . 72584

1 part , möbl . Bim .75 1 zu verm . 72788

5 1.91 . 1333
2 Tr. , 1 gut möbf⸗
m . z 5. 72787

F Tr⸗ Bph . guütE 25 14 möbl . Zimmer zu
vermieth 12788

E 3,I 3 Ain einfach und ein
beſſer möbl . Zimmer

an Herrn oder Dame ſſilt oder
ohne Penſion zu verm . 72381

Näh . S tehbierhalle F 2
Sberſtadt , gut mößk⸗E 4, 6 Zimmer per 1. Jan .

zu vermiethen . 72363

5 512 Stoch, ein möbt ,
Zimmer zu verm .

imiheres im Laden 72797

E. 5, 18 50181
ul mbl .Wohn⸗

uAn Schlafzimmer
au 1 oder 2 Herren zu v. 72678

E 7 2 möblirte Zimmer
3 für 10 u. is Mark

ſofort zu vermiethen . 72602

F 4 91
1 gut U. Leinfach ,

7 im. ſof, z.
verm . Näh . 2. 381 72389

A in . ,
9 . 22 ſep. Eing, , a 0 die

laße geh. , per Monat mit
Kaſſee M. 18, ohne Raſſee M. 18,
an jungen Mann zu verm .

S

1ſchön möbl

Näh . 1 Treppe hoch. 72470

1 1 Tr. , iſt ein fein0 4, 4 möblirtes
1mit iſrael , Penſion p . 1. Jaunar

zu vermiethen . 72858

1 2 . St. , 1 fein mbl .
1 3 „ 11 Zim . per 1 Jan .

zu en. 2480
St . Ab655 , Anut 2

1.
* 21 verm .

7. 20 2. St . , ibl . Zim⸗
für ifrael . J. Bame9515 401 Penſion zu v. 72744

31
3 ſchön möblirte6 75 * Zim . m. Penſion

ſof ort zu ver imlethen . 71764

H5, 1
K 15 14 2. Tr . fein inöbl .

Zum . ſof. zu v.

K , 14 Iimbt , Park⸗ Alur .
ſof. zu

J
fen

6 1 Tr . 1 fein mbl .K 3. 21 an beſſ .
Herrn ſof. zu vepil . 493 . 48

—2 ſchön möbl . Zimmer mit
Peuß per !1. Jannar ſof z. 71955

.
N2 „12 f 72263

N2. ITr fein 15 155Wohn⸗
„ Ju . 7 000 ev. g. unmbl .

zuBuregu ꝛof. z. v. N . 3. St⸗ 75

N B, 134 , 3 . St., ſchön mößl .
Nim . bis 1.31 u. zu v. 1

05
2 Tbar chts,1 Zimmer

95 Penſ. 3. v. 78528

P 6, 12 13
fangeh

fein mhl. Zim.
an beſſ. Hru . mit gutem Mitagu. Ahendliſch bis 1. Jau , zu . lar

0 5 1 hlübſch möbl, Zint , ſowie
einſgch möbl . Zim , per

Aal. J. v. 0 . Etage lfs . 2925

10 4 ,
nbbſtttes Amſner

u veremm . 72770
2 Ning , hiſbſch inbl .27 . 15

Warterr e 15bes 1155
9 —2

R 4 . 9120
1
möbl . Zim .

zu vermiethen . 72764

2, 10 3 Si. Is , ein gükR midl. Zim . ſof. zu0 verm . grf
I Tt , ſehr ſch. möbl⸗

—1 6, 8 Zim . f. 1 od. 2 Perf .
511 veruttethen . 72783

2 St. , re, fein imdbl.
U5. 1 Ziun fofſof zu v. 69070

4 3. St, gut inbhl .15 • 21
Colliniſtraße 18 ,
15 links , 8 ſchön imhbl Zim
an 2 od 3 Herren mit und chePeuſ bis 1. od. 13. Jan . zu . !

Kaiſerring 40 , 2. St . , 1 58.
ſchön möbl . ( Eck) Z. an Herrn
zu vermiethen 11970¼½

Nennershoffir . in ee⸗
od. 2 ſchön möbl . Vorderzim .

hit Batkon u. Ausſicht auf den
Schloßgarten . 1207K
Seckenheimerfir . 16 , f 1
ſchön mbl . Zim .u. ſof. J. U. 72071
Mehrere ſchön

möblirte Zimmer ,
darunter Parterre Wohn⸗ und
Schlafzimmer , bei alleimſtehend .

72218 D 5, 4, part ,
Fräulein ſoſort zu vermiethen .

Näh . im Verlag . JA

Lee



Damen - Glacé - Haudschubhe von 95 Pf. bis M. . 50.
Herren - Glacé - Haudschuhe von M. 1 25 bie 5 00.
Gefütterte Glacé Handschuhe von M. . 25 bis . 50.
Krimmer - Handschuhe mit Leder von 95 Pf bis M. . 00.
Stoff - Handschuhe , Kinder - Handschuhe , Reit - Haudschuhe .
Fahr - Handschuhe , Ball - Haudschuhe , Sport - Handschuhe ete . eto ,

— — . . .— — —

Ffoitzheim
O 3 , 4 , Planken , O 3 , 4 .

— 8 8

Garantie für jedes Paar !
Umtausch jederseit gestattet .

N
eber zu großen 63584

Abhandlg . u. Preisl . gratis Gesammtwerthw . kreffer
g. 20 Pfg . Marke f. Porto . II Loose für 10 Mark ( Forto und Liste 25 Pfg . extra ) versendet F. A. Sehrader , Hannover . Gr. PackhofstrasgeM. Rröning , Magdeburg . Mannheim azu haben bei : Maritz Herzbergez , E 3 . 17 und bei - I . E . Lang Sohn . Heddesheim .

der Zucht
29. güngiger Wagen⸗

71794 pferde in Baden .

Präsent - Cartons :
Carton , enthaltend ½ Dtz . Handschuhe , Ia . Suéde , M. . 25.
Carton , enthaltend 3 Paar Haudschuhe , Glacé , M. . 00,
Carton , enthaltend 8 Paar Handschube , Glacé , M. . 75.
Carton , enthaltend 8 Paar Handschube , Glacé , M. 5 50.
Carton , enthaltend 3 Paar Handschmhe , Glacs , M. . 00.

und vorwärts kommen will , leſe
Dr . Bock' s Buch : „Kleine Fam⸗
lie . “ 30 Pfg . Briefm . einſ . ies
G. Klötſch Verlag . Leipzig ,

ane art e ereeee e

Handerſegen , . oos
H

Mact 20qc0. 10 .0 O 0 . 600 fef f
e e

8
—Hypotheken - Darlehen .

An⸗ und Herkauf von Liegenſchaften.
Telep . I88 . Ernst Weiner . Cl,7 .

Reizende Aeuherten

Landes Söhne Manhrin *
8 , 4 . Aelephon 1163 . Q 5 , 4 .

Möbelfabrik und Lager
für einfache und bessere Wonnungs- Einrichtungen * * 5Durch Vollendung unſeres Neuanbaues ＋ A

Parfumerien - Und Ausstellung von ca . 80 completten Muster- Zimmern.

Tollette - Artheln !
1

Aufſteckkämme , f . Haarbürſten 2 0 0 N 3 0 lu n 8 8 8 B u ch eN
u . ſ . w. 72811

Heh . Urbach ,
D 3 , 8 , Planken .

Zahnarzt Rudolph
für Minderjährige zuletzt mehzlänriger Assistent und Veftrekel

empfiehlt billigſt von flerrn Zannarzt Dr. Scholtz in Karlsfune,

60484
Dr . Haas ' sche Druckerei . P 6 , 23 .

ee

eeeren

—


	[Seite 44098]
	[Seite 44099]
	[Seite 44100]
	[Seite 44101]
	[Seite 44102]
	[Seite 44103]
	[Seite 44104]
	[Seite 44105]

